
Das informative, monatliche Stadtmagazin für Öhringen und Umgebung

Stadtmagazin

Das informative, monatliche Stadtmagazin für Öhringen und Umgebung

Alles Gute

Herr Köhler!

Ausgabe 331 November 2025

MARTINI-MARKT Öhringen
Ein Herbstfest für die Sinne
Wenn der Herbst die Stadt in warmes Licht taucht und der 
Duft von köstlichen Leckereien durch die Straßen zieht, ist 
es wieder soweit. In Öhringen wird gefeiert, gelacht und 
genossen.
Der MARTINI MARKT lädt am Sonntag, 9. November, 
zum verkaufsoffenen Sonntag voller Atmosphäre, Be-
gegnungen und herbstlicher Genüsse ein. Von 13 bis 18 
Uhr öffnen die Öhringer Geschäfte ihre Türen und heißen 
Gäste aus der gesamten Region herzlich willkommen.

Seltene Ausblicke bekommt man am Tag des offenen Denkmals vom Blasturm der Öhringer Stiftskirche. Zugleich kann die Türmerwohnung hoch über der Stadt besichtigt werden. Foto © Stadt Öhringen

Der Herbst zeigt sich in dieser besonderen Übergangszeit 
von seiner sanften Seite und stimmt uns auf die kommen-
den, kälteren Monate ein und weckt die Vorfreude auf be-
hagliche Stunden mit einer Tasse heißem Punsch in den 
Händen. Die Öhringer Innenstadt rund um den Markt-
platz lockt mit verführerischen Düften von Flammkuchen, 
Gewürzen und frisch gebackenen Crêpes, während zahl-
reiche Marktstände entlang der Markt-, Rathaus- und Post-
straße zum Stöbern, Schlemmen und Staunen einladen.

Seit über

27 Jahren!

Jetzt mussten die Kuchen und 
Brote zum Backhaus getra-
gen werden. Zum Glück gab 
es eine kurze Regenpause für 
das Gruppenfoto und den 
Weg zum Backhäusle. Zur 
gleichen Zeit zeigte der weiße 
Rauch überm Backhäusle an, 
dass heute gebacken wird. 
Karlheinz Reber, Irene Heinz, 
Jochen Wieland und Christi-
an Wrubel vom Bürgerverein 
sorgten für die richtige Hitze 
im Backofen. Die Glutreste 
wurden  aus  dem Ofen 
gewischt und die Brote und 
Kuchen konnten eingeschos-
sen werden. Nach wenigen 
Minuten waren die ersten 
Blootze fertig und wurden 
direkt neben dem Backhaus 
aufgeschnitten und noch heiß 
gegessen. Eltern und Großel-
tern probierten die gelunge-
nen  Back sachen .  Zum 
Ausklang wurden selbstge-
machte Pizzen gebacken. 

Kinder backen im Backhaus- 
eine alte Tradition wird weiter 
gegeben! Auch dieses Jahr 
hat der Allgemeine Bürger-
verein Gle ichen w ieder 
Kinder zum Backen ins 
Gleichener Backhaus einge-
laden. 24 Kinder aus Öhrin-
gen, Zweiflingen, Pfedelbach 
und natürlich aus Gleichen 
erlernten unter der Anleitung 
von Esther Weinmann und 
Carmen Wenczel und einigen 
Gleichener Frauen die alte 
Kunst  de s  Backens  im 
Backhaus. Der Teig für Brot, 
Kuchen und Blootz wurde 
zusammen im Dorfgemein-
schaftshaus zubereitet, Äpfel 
und Zwetschgen für den 
Belag vorbereitet. Der Teig 
für die Brote wurden geknetet 
und in einem Körbchen ge-
formt. Die Kuchen wurden 
belegt. Die Kinder waren 
über den dünnen Belag für 
den süßen Blootz überrascht.
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DRK Hohenlohe

Auch die große MARTINI-Verlosung zieht viele Besucher 
an: Für nur 1,- Euro pro Los kann man attraktive Preise 
gewinnen – darunter regionale Delikatessen, niedliche 
Plüschgänse, küchenfer t ige Demeter-Weidgänse, 
Genuss-Boxen, Glühwein von der Weinkellerei Fürsten-
fass und Party-Fässer von Haller Löwenbräu.

Die jüngsten Besucher dürfen sich auf Leckereien und das 
nostalgisches Kinderkarussell in der Poststraße freuen, 
das für leuchtende Augen sorgt. Ein stimmungsvoller 
Höhepunkt des Tages ist der traditionelle Laternenum-
zug, der um 17 Uhr an der Stiftskirche startet und von 
musikalischer Begleitung umrahmt wird.

In dieser stimmungsvollen Atmosphäre wird der MARTI-
NI MARKT zu weit mehr als nur einer Veranstaltung – er 
lädt dazu ein, den Herbst mit allen Sinnen zu genießen. 
Unter dem Motto „Augenschmaus und Gaumenfreude“ 
begeistert er sowohl Einheimische als auch Gäste aus der 
ganzen Region. Denn wenn in Süddeutschland der 
Martinstag naht, erwachen zahlreiche Traditionen zum 
Leben. Das Ende des „Bauernjahres“, der köstliche 
Brauch der Martinsgans und die stimmungsvollen 
Laternenumzüge gehören untrennbar dazu und verleihen 
dem Fest seinen ganz besonderen Zauber.

Ein weiteres besonderes Highlight ist das beliebte Gänse-
Gatter auf dem Marktplatz, wo das fröhliche Geschnatter 
der Tiere Jung und Alt gleichermaßen begeistert. Gleich 
daneben sorgt eine große Strohpuppe als sympathisches 
Maskottchen für fröhliche Fotomomente.

Im Ö-Center und im Steinsfeldle warten zusätzlich 
attraktive Aktionen, herbstliche Deko-Ideen, modische 
Outfits und viele Inspirationen für die goldene Jahreszeit. 
Ob beim Stöbern, Genießen oder gemeinsamen Erleben 
– der MARTINI MARKT ist ein Fest für alle Sinne, das 
Tradition, Genuss und Gemeinschaft auf wunderbare 
Weise verbindet.

Aktuelle Informationen und das Ausstellerverzeichnis gibt 
es auf: www.oehringen-lieblingsstadt.de/martini-markt

Auch kulturell hat der MARTINI MARKT einiges zu 
bieten: Das Museum „Werkstatt Pflaumer“ öffnet anläss-
lich seines 100-jährigen Jubiläums von 14 bis 17 Uhr bei 
freiem Eintritt seine Türen und lädt zu spannenden 
Einblicken in die Stadtgeschichte ein. Die Stadtbücherei 
ist von 13 bis 17.30 Uhr geöffnet, bietet eine Tiptoi-
Rallye für Kinder und lädt beim traditionellen Bücherfloh-
markt zum Stöbern ein – begleitet von Kaffee und 
Kuchen, angeboten durch den Förderverein.

 Anzeigen Sonderthemen  /  Anzeigen  Anzeigen Sonderthemen  /  Anzeigen
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Mit zahlreichen märchenhaften Aktionen und dem 
beliebten Dampfbähnle für Kinder beschert der Öhringer 
Weihnachtsmarkt festliche Adventsstimmung auf dem 
Marktplatz, dem Schlossinnenhof, im Schlosskeller, im 
Rathaus und der Innenstadt.
Wenn der Duft von Zimt, Glühwein und Tannengrün 
durch die Straßen zieht und funkelnde Lichter die Stadt 
erhellen, dann ist es wieder soweit: Der Öhringer Weih-
nachtsmarkt lädt vom 1. bis 3. Adventswochenende, 
Freitag bis Sonntag, zu einem festlichen Erlebnis für die 
ganze Familie ein. 
Oberbürgermeister Patrick Wegener eröffnet den Weih-
nachtsmarkt am  vor Freitag, 28. November um 17 Uhr
der Stiftskirche. Bevor die Weihnachtsmänner des 
Stadtmarketingvereins Öhringen. Lieblingsstadt. insge-
samt 450 Freikarten für eine Fahrt mit dem Damnpfbähn-
le an die anwesenden Kinder verteilen, spielt ein Ensem-
ble der Jugendmusikschule und beim gemeinsamen 
Singen kommen alle in den Genuss der wärmenden 
Weihnachtszeit.

Die obligatorische Wurst, Kartoffelzapfen, Langos, 
traditionelle polnische Köstlichkeiten oder sächsischer 
Stollen sorgen für kulinarischen Genuss. Glühwein, Glüh-
Gin und Punsch wärmen von innen. Die Öhringer 

Weihnachtsmarktbecher 
gibt es für drei Euro an den 
Ständen, Gäste können 
auch eigene Becher mit-
bringen. Gegen eine Spen-
de für den guten Zweck, 
können an der Rathauszen-
trale ausgemusterte Tassen 
bezogen werden. Falls also 
die Tasse zuhause verges-
sen wurde, steht einem 
genussvollen Besuch, ohne 
dabei den Geldbeutel über-
mäßig zu belasten, nichts 
im Wege.

 

Für Kinder gibt es einen Briefkasten für die Post ans 
Christkind am Eingang zum Schlosshof. Märchenkisten, 
Krippen und von Kindern geschmückte Bäume bringen 
festliches Flair in die Stadt.

Infos unter: www.oehringen.de/freizeit-tourismus/unsere-
veranstaltungen/oehringer-weihnachtsmarkt 

Im präsentieren 13 Aussteller  Schlosskeller Kunsthand-
werk,  Blauen Saal  Modelleisenbahn während im die ihre 
Runden dreht. Anlässlich des 20-Jähringen Jubiläums 
des Obergermanisch-Raetischen Limes als UNESCO-
Welterbe zeigt die Stadt Öhringen im Treppenhaus des 
Schlosses Sonderausstellung.  Winter-eine Das rustikale
grillen im Hofgarten, begleitet von dem Projekt „Leuch-
ten für Öhringen“ ist auch wieder mit dabei.
Bereits am Sonntag, 23. November, findet von 11 bis 16 
Uhr das Zinngießen mit Museumscafé im Weygang-
Museum statt.  Die beliebte und in diesem Jahr 60.
Glücksscheinaktion des Stadtmarketingvereins Öhrin-
gen. Lieblingsstadt. lockt bei jedem Einkauf mit tollen 
Gewinnen. Besuchen Sie den Öhringer Weihnachts-
markt und erleben Sie eine magische Weihnachtszeit!

Winter, Wunder, Weihnachtsglanz

Öhringer Weihnachtsmarkt

Auch der Schlossinnenhof verwandelt sich in eine funkelnde Weihnachtswelt

 Wie jedes Jahr ziert ein prächtiger
Weihnachtsbaum mit der Krippe

den Marktplatz
Der Engel auf dem Marktplatzbrunnen zeigt an: Es ist Weihnachten in Öhringen

Bilder: © Stadt Öhringen

Musik für die Seele
Musik mit Charme, die Herzen erobert

Semino Rossi: Konzert am 13. November in der Kultura 
Öhringen: Vielleicht werden die besten Musiker abseits 
der großen TV-Shows geboren: Semino Rossi wusste 
einst die Menschen als Straßenmusiker zu begeistern, 
später spielte er vor Gästen in Hotels. Seinen Durchbruch 
schaffte der in Argentinien geborene Musiker und Sänger 
in Deutschland schließlich durch erste TV-Auftritte – 
unter anderem im „Musikantenstadl“.  Zu seinen ersten 
ganz großen Erfolgen gehörte das von Dieter Bohlen 
produzierte Studioalbum „Symphonie des Lebens“. 
Mittlerweile ist Semino Rossi einer der bekanntesten 
Stars der Schlager-Szene und auch in diesem Jahr wieder 
auf einer großen Tournee mit Konzerten in rund 30 
Städten. Am 13. November gastiert er ab 19 Uhr in der 
Kultura Öhringen. Im Mittelpunkt dieser Tour steht sein 
aktuelles Album „Heute hab‘ ich Zeit für dich“. Semino 
Rossi sagt dazu: „Zeit schenken ist ein Zeichen von Liebe, 
Zeit ist etwas Unbezahlbares. Und ich freue mich, wenn 
ich den Menschen Zeit mit meiner Musik schenken kann 
und damit ihre Herzen erreiche.“
Der international gefeierte Sänger und Musiker ist für 
seine unverwechselbare Stimme und sympathischen 
Auftritte bekannt. Mit mehr als zehn Millionen verkauften 
Tonträgern und zahlreichen Chartplatzierungen zählt 
Semino Rossi zu den erfolgreichsten Künstlern seines 
Genres. Hits wie „Rot sind die Rosen", „Aber Dich gibt´s 
nur einmal für mich" und „Muy Bien" sind nicht nur 
musikalische Meisterwerke, sondern auch Zeugnisse 
seiner außergewöhnlichen Karriere. Der in Österreich 
lebende Künstler gewann nicht nur den „Echo Pop“ in der 
Kategorie Schlager- und Volksmusik, sondern unter 
anderem auch die „Krone der Volksmusik“ und den Smago-
Award als „Europas vielseitigster Live-Entertainer“.

Neben Semino Rossi dürfen sich die Konzertbesucher 
auch auf zwei hochkarätige Support-Acts freuen: den 
Trompeten-Virtuosen Kevin Pabst und die vielfach 
ausgezeichnete Sängerin Nadin Meypo.

SEMINO ROSSI am 13.11.2025 um 19.00 Uhr in der 
Kultura Öhringen , Tickets im Vorverkauf unter Telefon 
07223 - 953 44 66 oder bei www.schlagershop24.com

Sein beeindruckendes Charisma und seine Authentizität 
auf der Bühne haben Semino Rossi zu einem der gefrag-
testen Künstler seiner Generation gemacht. In zahlrei-
chen TV-Shows war er unter anderem schon mit Florian 
Silbereisen und Giovanni Zarella zu sehen. Durch diese 
Fernsehauftritte konnte er ein Millionen-Publikum 
erreichen und treue Fans gewinnen. 

Semino Rossis Fähigkeit, mit jedem Ton eine tiefe 
emotionale Verbindung zu seinem Publikum aufzubauen, 
hat ihm nicht nur in der deutschsprachigen Musik-Szene, 
sondern weltweit Anerkennung und Bewunderung 
eingebracht. Seit Jahren engagiert er sich für verschiede-
ne soziale Projekte – vor allem für die Ärmsten der Armen 
in seiner Heimat Argentinien.

Nachtwächterführungen
Öhringens versteckte Ecken

Nachtwächterführungen

• 5,- Euro pro Person

• Treffpunkt: Rathauseingang,

Haben Sie Lust auf einen infor-
mativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser und Günter Patzelt 
zeigen Ihnen Öhrigens versteckte 
Ecken und Geheimnisse.
• Dauer: 90 Minuten

 Marktplatz 15.

Nächste Termine siehe Veranstal-
tungskalender (S. 19 ff)

Nachtwächter Patzelt lädt zur herrschaftlichen Tafel
Am Samstag, den 22.11.2025 um 19.00 Uhr beginnt 
das Nachtwächtermenü im Hotel Württemberger Hof, in 
Öhringen. Zur Begrüßung wird den Teilnehmern Met 
gereicht.  Vor dem Essen werden mittelalterliche Tischsit-
ten aufgezeigt und diverse Utensilien aus verschiedenen 
Epochen gezeigt bzw. vorgeführt. Das 4-gängige Renais-
sance-Menü, nach dem Gruß aus der Küche, wird nach 
Originalrezepten des 16. Jahrhunderts zubereitet.  
Anschließend Nachtwächterrundgang mit Laternen. Der 
Unkostenbeitrag für Menü und Rundgang beträgt 60 
Euro. Weitere Informationen und Anmeldung  bei der 
Touristinfo unter 07941 68118 oder bei Günter Patzelt 
unter  07942 941888 oder unter info@gp-events.net
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Mit jeweils absoluter Mehrheit im Kreisverband wurden 
gewählt: zum Kreisvorsitzenden der Unternehmensbera-
ter Dejan Todorovic (Oberrot); zum stellvertretenden 
Vorsitzenden der Ökonom, Ingenieur und Architekt Dirk 
Wolfgang Jordan (Oberrot-Scheuerhalden); zum Beisitzer 
der Steuerberater Konstantin Maier (Schwäbisch Hall).

Nach bemerkenswertem Wachstum der sehr gut organi-
sierten WerteUnion Baden-Württemberg unter dem 
Landesvorsitzenden Alexander Mitsch und dem Spitzen-
kandidaten Prof. Dr. Meuthen, wurde zum Tag der 
Deutschen Einheit der 13. Kreisverband Hohenlohe-
Schwäbisch Hall in Niedernhall gegründet.

Dejan Todorovic fasste die Gründung mit den Worten 
zusammen: „Wir sind die echte Alternative zu allen 
anderen Parteien“
Die WerteUnion lässt sich mit den Worten beschreiben: 
„Wir wählen die Freiheit“: Sie ist die Partei, die den Staat 
und die freie soziale Marktwirtschaft, wie es von den 
Gründungsvätern gedacht war, den Bürgern untergeord-
net sieht. Der Staat als Diener und nicht als Bervormun-
der, Bestimmer gegen Bürgerwillen, wie aktuell in allen 
Parteien auch auf Bundesebene bis hin zu „sozialistischen 
Markteingriffen“ üblich. Sie steht für Freiheit und unideo-
logischen Sachverstand.

Die WerteUnion will alle positiven Kräfte im Land 
entfesseln und endlich für Leistungsgerechtigkeit sorgen. 

Der Staat hat sich ausschließlich auf seine Kernaufgaben 
(insbesondere Bildung, Infrastruktur, Sicherheit - soge-
nannte „öffentliche Güter“) zu beschränken.

Zum Beispiel soll das Renten- und Sozialsystem besser vor 
Missbrauch und Fremdbelastung geschützt werden, um 
dessen Leistungsfähigkeit für Rentner und die tatsächli-
chen Bedürftigen auch zukünftig zu garantieren. Die 
Steuer- und Abgabenbelastung muss deutlich gesenkt und 
die Unternehmensbesteuerung international wettbe-
werbsfähig werden.
In seinem Grußwort betonte Alexander Mitsch die 
Notwendigkeit einer freiheitlich konservativen Partei und 
das Ziel für die kommende Landtagswahl 2026: „Wir 
beenden Grün-Schwarz in Baden-Württemberg“

Der Gründungsort Niedernhall unmittelbar neben der 
Geburtsstadt von Sophia Magdalena Scholl und Kind-
heitswohnort der Geschwister Scholl, die wie keine 
Anderen für Freiheit in Deutschland stehen, unterstrich 
diesen von der WerteUnion von jetzt an vom Südwesten 
ausgehenden und aufgegriffen zukunftsweisenden neuen 
Impuls für Freiheit in aller Deutlichkeit. Historisches Zitat 
von Hans Scholl: „Es lebe die Freiheit“

Der Kreisvorstand Hohenlohe-Schwäbisch Hall

Neben dem Landesvorsitzenden Alexander Mitsch, ließ 
es sich der Spitzenkandidat für die Landtagswahl Prof. Dr. 
Jörg Meuthen, trotz starkem Termindruck, nicht nehmen, 
bei der Gründung des Kreisverbandes Hohenlohe-
Schwäbisch Hall persönlich dabei zu sein. In seinem 
Vortrag betonte Prof. Dr. Jörg Meuthen „die wirtschaftli-
che Bedeutung von Freiheit im Gegensatz zum Etatismus, 
also die Dominanz des Staates bei allen anderen Partei-
en“ und zeigte auf, dass „damit die WerteUnion die echte 
und seriöse Alternative ist.“

Text: Dirk Wolfgang Jordan

Wir freuen uns an dieser Stelle daher bereits ankündigen 
zu können, dass der ehemalige Europaabgeordnete Prof. 
Dr. Jörg Meuthen sich bereit erklärt hat, zu einem der 
öffentlichen sog. Werte-Treffen zu kommen. Alle Bürger 
sind herzlich eingeladen.

www.bw-werteunion.de

„Wir sind
die echte Alternative“
Kreisverband
Hohenlohe-Schwäbisch Hall durch
WerteUnion gegründet

v.l.n.r.: Jörg und Katharina Haverkamp, Alexander Mitsch (Landesvorsitzender), Matthias Rogge, Konstantin Maier, Dejan Todorovic (Vorsitzender Kreisverband 
Hohenlohe-Schwäbisch Hall), Dirk Wolfgang Jordan, Prof. Dr. Jörg Meuthen (Spitzenkandidat Landtagswahl 2026), Natalia Meuthen-Zvekic 

am Freitag, 21. & Samstag, 22. November
jeweils von 15 bis 21 Uhr 

Einladung zu unserer

Adventsausstellung

Raiffeisen Markt Öhringen • Hindenburgstr. 13 • 07941 - 69 40

Bewirtung: Kreislandjugend Öhringen!

Das passende Event für Partner & Familie!

Lassen Sie sich verzaubern im Glanz

der Lichter von weihnachtlicher Floristik.

6.-9.11. Wein, Wild und mehr!
20.-23.11. gebratene Leber im Trollingersößle   
Täglich Weinverkauf Weingut Borth · 74626 Adolzfurt · Tel. 07946/2139

Unsere Weinstube
ist geöffnet von: 
6. Nov - 9. Nov

20. Nov - 23. Nov  

Weinprobiertage von 11 bis 18 Uhr
am 29. und 30. November  

Ziel des Ganzen? Klar: Spaß am Spiel, Begeisterung am 
Kicken und ganz nebenbei eine fußballerische Ausbil-
dung, bei der nicht nur der Ball rund läuft, sondern auch 
die Entwicklung der Kinder.

Am Ende des Tages gab’s nicht nur rote Köpfe, sondern 
auch viele lachende Gesichter – und den ein oder anderen 
Elternteil, der sich gefragt hat, ob es das Ganze auch für 
Erwachsene gibt (leider nein, aber schön wär's!).
Ein riesiges Dankeschön an die TSG Fußballschule für 
diesen grandiosen Tag voller Bewegung, Motivation und 
Energie! Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Runde 
– denn eines ist sicher: Der Ball ist rund, aber der Spaß-
faktor war heute eckig – nämlich mindestens 100%!

Ob Koordinations-Parcours, Technik-Dribblings oder 
„Wer schießt den Ball am weitesten über das Fangnetz?“ – 
bei bestem Wetter, bester Laune und bester Betreuung 
kamen alle auf ihre Kosten (außer der Rasen, der hatte 
abends Muskelkater).

Schon beim Aufwärmen war klar: Heute wird nicht nur 
der Rasen bespielt, sondern auch das Lachzentrum. Un-
ter dem Motto „Spaß haben, besser werden und dabei 
cool aussehen“ erlebten unsere Nachwuchskicker einen 
Tag, der mehr Tore hatte als der örtliche Fußballplatz Netze.

Nebenbei haben die Kids an diesem Tag auch noch etwas 
gelernt – zum Beispiel, dass man mit dem schwachen Fuß 
auch Tore schießen kann, dass Teamwork funktioniert, 
wenn alle in dieselbe Richtung laufen, und dass die 
Trainer manchmal einfach schneller sind als sie aussehen.

Im Mittelpunkt stand das Erleben, das Bewegen und das 
Miteinander. Und zwar mit einem Trainingsprogramm, 
das so bunt war wie die Schnürsenkel mancher Teilneh-
mer. Durch spielnahe Übungen und motivierende Coa-
ches (die übrigens auch mit dem Ball umgehen konnten!) 
wurde jede Einheit zum Highlight – sogar das Aufräumen 
des Trainingsmaterials wurde mit einer Art olympischem 
Staffellauf kombiniert. Effizienz trifft Spaß!

Ende September, hieß es in Zweiflingen: Schuhe schnü-
ren, Trikots überziehen, los geht’s: die TSG Fußballschule 
war zu Gast beim TSV Zweiflingen, und die Fußballer der 
SGM Zweiflingen/Ohrnberg hatten definitiv keinen 
Grund zur Langeweile!

TSG Fußballschule
zu Gast beim TSV Zweiflingen
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Besondere Ehre wurde der Veranstaltung durch die 
Teilnahme von Regierungspräsidentin Susanne Bay 
zuteil, die in ihrer Rede die überregionale Bedeutung von 
Michlers Wirken würdigte. Auch die kommunale Familie 
war prominent vertreten: Michael Foss, Bürgermeister 
der Stadt Forchtenberg, und Thomas Franke, Ortsvorste-
her von Baumerlenbach, betonten in ihren Redebeiträgen 
die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit mit 
dem scheidenden Oberbürgermeister.

Mit einer bewegenden Feierstunde wurde Oberbürger-
meister Thilo Michler im September aus seinem Amt 
verabschiedet. Gut 500 Gäste aus Politik, Verwaltung, 
Wirtschaft und Gesellschaft sowie Familienmitglieder und 
Freunde kamen zusammen, um auf 16 Jahre im Amt in 
Öhringen zurückzublicken.
Die Feierstunde wurde mit einem musikalischen Auftakt 
der Stadtkapelle eröffnet. Zahlreiche hochrangige 
Rednerinnen und Redner würdigten in ihren Ansprachen 
Michlers Verdienste um die Große Kreisstadt und beton-
ten seinen unermüdlichen Einsatz für die Bürgerinnen und 
Bürger sowie die kontinuierliche Stadtentwicklung 
während seiner Amtszeit. Den Reigen der Würdigungen 
eröffnete Irmgard Kircher-Wieland, Alterspräsidentin des 
Gemeinderats, die neben ihrer Begrüßungsrede gemein-
sam mit dem Ersten Stellvertretenden Oberbürgermeister 
Ulrich Schimmel auch ein Geschenk des Gemeinderats 
an Michler und Blumen für seine Ehefrau überreichte.

Ein besonderer Moment war die Rede von Bürgermeister 
Klaus Glanznig der Partnergemeinde Treffen am Ossia-
cher See in Österreich, der die internationalen Verbindun-
gen und den grenzüberschreitenden Austausch würdigte, 
den Michler mit allen drei Partnerstädten pflegte. Auch 
die städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kamen 

Ein Höhepunkt der Veranstaltung waren die musikali-
schen Beiträge der Stadtkapelle Öhringen, die den Abend 
mit Liedern, die OB Michler ausgewählt hatte, umrahmte. 
Die Musikerinnen und Musiker interpretierten eine 
ungewöhnliche und emotionale Songauswahl, die sym-
bolisch verschiedene Aspekte des Abschieds und Auf-
bruchs widerspiegelte: den Auftakt machte ein Bon Jovi-
Medley, nach den ersten Redebeiträgen folgte AC/DCs 
„Highway to Hell“ was für Schmunzeln im Publikum sorg-
te und möglicherweise augenzwinkernd auf die Heraus-
forderungen des Bürgermeisteramts anspielte. Dann 
erklang „Große Freiheit“, ein Stück, das thematisch den 
Übergang in einen neuen Lebensabschnitt unterstrich. 
Den emotionalen Höhepunkt bildete zum Abschluss das 
Lied „Von guten Mächten wunderbar geborgen“, basie-
rend auf dem Gedicht des evangelischen Theologen und 
NS-Widerstandskämpfers Bonhoeffer.

zu Wort: Hauptamtsleiterin Sandra Piepke überbrachte 
die Dankesworte der Verwaltung und überreichte ein 
Abschiedsgeschenk der städt ischen Belegschaft. 
Abschließend bedankte sich Thilo Michler bei dem 
Gemeinderat, der Belegschaft, allen Weggefährten und 
vor allem bei seiner Familie und seiner Frau für die 
Unterstützung und alles gemeinsam Erreichte.

16 Jahre OB Michler
Feierliche Verabschiedung  

Dank an OB Thilo Michler und seine Frau Jutta 
Bild: © Stadt Öhringen - Bearbeitung BSD-SDW

Der neue Öhringer OB Patrick Wegener, Deutschlands jüngster OB
Bild: © Stadt Öhringen - Bearbeitung BSD-SDW

Wegener machte deutlich, dass er auf Dialog und Zusam-
menarbeit setzt: „Ich werde Entscheidungen transparent 
treffen, erklären und umsetzen. Ich werde Brücken bauen 
– zwischen Generationen, Stadtteilen und Interessen.“ Er 
warb dafür, miteinander statt übereinander zu reden, 
Ideen zu teilen statt Grenzen zu ziehen und einen respekt-
vollen Ton zu pflegen, auch wenn unterschiedliche 
Meinungen ausgetauscht werden.

Wegener versteht sein Amt als Auftrag, Verantwortung zu 
übernehmen und zuzuhören, zu verbinden und zu gestal-
ten. Oberbürgermeister zu sein bedeute nicht, alles besser 
zu wissen, sondern gemeinsam bessere Wege zu finden – 
mit klarer Vision und dem Mut zur Veränderung.

Demokratie lebe vom Mitmachen, nicht vom Zuschauen: 
angesichts der Unsicherheiten in der Welt betonte 

Bereits am Morgen hatten rund 100 Mitarbeitende ihren 
neuen Chef im Rathaus mit Applaus, Ballons und Fähn-
chen empfangen. Da Wegener gerne mit dem Fahrrad zur 
Arbeit kommt, erhielt er einen wasserfesten Rucksack mit 
Arbeitsutensilien, vom Stadtbauamt gab es eine persona-
lisierte Baustellenweste und einen Helm. Jonas Aberle 
(SPD) wird als Stadtrat für Patrick Wegener nachrücken.

Wegener die Bedeutung des Zusammenhalts: „Es ist 
wichtiger denn je, als Stadtgesellschaft gemeinsam an 
einem Strang zu ziehen.“ Zu den großen Themen wie 
bezahlbarer Wohnraum, Mobilität, Klimaanpassung, 
Digitalisierung und gesellschaftliche Teilhabe sagte er: 
„Einfache Antworten wird es darauf nicht geben – aber 
Lösungen, wenn wir sie gemeinsam suchen. Mit Herz, mit 
Verstand und mit Mut. Es beginnt nicht nur eine neue 
Amtszeit, es beginnt eine neue Etappe für Öhringen. Ein 
Aufbruch, der von uns allen ausgeht“, schloss Wegener 
seine Rede. Er möchte, dass aus „die da im Rathaus“ und 
„wir hier draußen“ wieder ein starkes „Wir“ wird – eine 
Stadt, die zusammensteht und zusammenwächst.

Die festliche Amtseinsetzung wurde musikalisch vom 
Jugendsinfonie-Orchester umrahmt. Regierungspräsi-
dentin Susanne Bay würdigte den Tag der Einsetzung als 
Beginn von etwas Neuem. In ihrer Ansprache nutzte sie 
das Bild der Küche: Wegener, der gerne kocht, sei nun der 
Chefkoch, der planen, kreativ sein und die richtigen 
Zutaten wählen müsse. „Am Ende soll ein Menü stehen, 
das am besten der ganzen Stadtgesellschaft schmeckt.“

Am Abend des 6. Oktober 2025 trat Patrick Wegener 
offiziell sein Amt als Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Öhringen an. Vor rund 600 Gästen in der KUL-
TURa legte der 31-Jährige seinen Amtseid ab und ist 
damit jüngster OB Deutschlands. Bei der Wahl im Juli 
hatten sich 66,7 Prozent der Wählenden bei einer 
Wahlbeteiligung von 46,79 Prozent für Wegener ent-
schieden. „Schau mit Demut jeden Tag auf diese 66,7 
Prozent“, gab OB-Stellvertreter Schimmel dem neuen 
Stadtchef mit auf den Weg und überreichte als Geschenk 
den Zettel mit den handschriftlichen Wahlergebnissen 
vom Wahlabend.

In seiner Antrittsrede dankte Patrick Wegener für die 
erfahrene Unterstützung: „Demokratie lebt vom Wechsel 
– aber auch vom Respekt füreinander. Dieser Respekt ist 
die Grundlage für das, was ich heute beginnen darf.“ 

Jüngster OB in Deutschland

Start für OB Wegener
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16 Jahre OB Michler
Feierliche Verabschiedung  

Dank an OB Thilo Michler und seine Frau Jutta 
Bild: © Stadt Öhringen - Bearbeitung BSD-SDW

Der neue Öhringer OB Patrick Wegener, Deutschlands jüngster OB
Bild: © Stadt Öhringen - Bearbeitung BSD-SDW
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treffen, erklären und umsetzen. Ich werde Brücken bauen 
– zwischen Generationen, Stadtteilen und Interessen.“ Er 
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Jüngster OB in Deutschland

Start für OB Wegener
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Lingerie S.
Tipps und Neuigkeiten 

• Die ersten Badekollektionen 2026 sind eingetroffen
• Der Herbst ist bei uns eingezogen

• Schon an Geschenke & Gutscheine für Nikolaus gedacht?

Wie jedes Jahr, ist bei uns der Herbst eingezogen und wir 
zeigen Ihnen die neuen Farbtöne für die kühlere Jahres-
zeit. Ob ein schönes braun oder dunkelgrün, ob amethyst 
oder dunkles Leo Muster, unsere Auswahl ist in vielen 
Kollektionen bestechend.
Vergessen Sie auch nicht ein wärmendes Unterhemd, das 
wir oft passend zu den Dessous anbieten können.

Möchten Sie jemandem ein kleines Nikolausgeschenk 
machen, dann empfiehlt es sich schon in den nächsten 
Tagen daran zu denken: einen Gutschein aus unserer 
Lingerie S. können Sie natürlich auch sofort erhalten.

Für viele steht auch im Winter ein Badeurlaub, Wellness 
oder eine Kur an. Für diese Gelegenheiten, treffen bei uns 
ab Mitte November schon die ersten neuen Modelle der 
Badekollektion 2026 ein. Selbstverständlich ist unsere 
Auswahl an Bademode für Sie das ganze Jahr attraktiv.

mit dem gesamten 
Lingerie-Styling-Team

Haben Sie Fragen an uns 
oder möchten  einen Ter-
min buchen? Gerne errei-
chen Sie uns unter der  
Telefon-Nummer:

Per WhatsApp unter:

Auf Instagram können Sie 
unsere Angebote und Neu-
heiten verfolgen. 

info@lingeries-oehringen.de

oder schreiben Sie uns 
ganz einfach eine Mail an:

Ihr Haiko Friz 

0 79 41 / 98 45 40

0157 / 53 88 61 43

Die Einführung von Beikost bei Babys ist Inhalt des 
Online-Vortrags „B(r)eikost“ am Mittwoch, 5. November 
2025, von 9.30 bis etwa 11 Uhr.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Mutter-
milch beziehungsweise Säuglingsnahrung die beste 
Mahlzeit für den Säugling. Danach reichen der Energie- 
und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Die Milchmahlzeiten 
müssen durch Beikost ergänzt und schrittweise ersetzt 
werden. Beim Vortrag „B(r)eikost“ lernen die Teilnehme-

Optimale Ernährung im 1. Lebensjahr

Online-Vortrag B(r)eikost

Es konnte wieder gewählt werden zwischen "Vielwan-
dern" unter der Leitung von Christine Mögerle und 
"Wenigwandern" mit Gisela Mögerle. Die Vielwanderer 
sind 14 km durch den Spessartwald von Lohrhaupten 
nach Frammersbach gewandert. Am 2. Wandertag wur-
de ab Hotel gestartet und über die Wiesener Straße, einem 

Die diesjährige Wanderfahrt ging für die NaturFreunde 
Öhringen-Hohenlohe e.V. in den Spessart. Die erste 
Station war Schloß Mespelbrunn mit Kaffeepause und 
Spaziergang zur Wallfahrtskriche nach Hessenthal. Auf 
der Weiterfahrt nach Lohr am Main haben wir am 
Aussichtspunkt Pollasch-Denkmal in das Laufachtal bis 
nach Dieburg geschaut. In Lohr hatten wir genügend Zeit 
für eine Kaffeepause bevor wir zum Hotel Spessartruh 
nach Frammersbach gefahren sind.

Auf Wanderfahrt
NaturFreunde im Spessart

Auf der Rückfahrt wurde in Miltenberg am Main zum Be-
such vom Weinfest Halt gemacht. Mit der abschließenden 
Schifffahrt auf dem Main bei sonnigem Wetter und einer 
staufreien Rückfahrt waren sich alle einig: vor der Haustüre 
im zwei Stunden entfernten Spessart ist es auch sehr schön. 

alten Handelsweg durch den Spessart ging es zur Kreuzka-
pelle und zurück zum Hotel auf einer Strecke von 13 km.
Die Wenigwanderer konnten sich die Bäderorte Bad 
Soden-Salmünster und Bad Orb anschauen und im Café 
Waldfrieden Riesenkuchenstücke genießen. Am Samstag 
ging es auf kleiner Strecke durch den Spessartwald zu den 
Aubachseen mit Einkehr in der Fischerhütte.

Am 02. November 2025 treten die Boys in Black erstmals 
in der KULTURa Öhringen auf. Bekannt für ihre energie-
geladenen Auftritte, charmanten Überleitungen und 
einzigartigen Interpretationen sind die sechs jungen 
Sänger aus dem Haller Raum längst kein Geheimtipp 
mehr: In den vergangenen Jahren haben sie unter ande-
rem den Neubausaal in Schwäbisch Hall restlos gefüllt 
und ihr Publikum mit Witz, Charme und musikalischer 
Präzision begeistert.
Seit ihrer Gründung 2011 stehen die Boys in Black für 
frischen, modernen Ensembleklang, überraschende 
Arrangements und eine Show, die weit über klassisches 
Chorsingen hinausgeht. Ob Pop, Rock oder eigene 
Kompositionen – die Mischung aus Humor, Entertain-
ment und stimmlicher Qualität macht jeden Auftritt zu 
einem Erlebnis.

Boys in Black
Das etwas andere Vokalensemble

Einlass: 18:00 Uhr – Beginn: 19:00 Uhr
Tickets unter: boysinblack.de

Nun kommt das Ensemble mit seinem neuen Programm 
nach Öhringen und verspricht einen Abend, der Musik-
liebhaber als auch Freunde guter Unterhaltung begeistert.

Kreativer Adventsbasar
Philadelphia Gemeinde Pfedelbach

Der Eintritt ist frei. Die sind für die Kinder- und Jugendar-
beit der Philadelphia Gemeinde Hohenlohe e.V..

Am 15. 11. von 14 bis 18 Uhr sowie am 16.11. nach dem 
Gottesdienst von 12 bis 14 Uhr verwandelt sich das Ge-
meindehaus mit zahlreichen Ständen in einen kreativen 
Adventsbasar, der weit mehr ist als ein klassischer Weih-
nachtsmarkt. In stimmungsvoller Atmosphäre erwartet 
Sie ein liebevoll gestalteter Bistrobereich, der mit Kaffee, 
Kuchen und herzhaften Spezialitäten zum Verweilen ein-
lädt. Gute Gespräche und festliche Musik sorgen dafür, 
dass der Alltag in den Hintergrund rückt, für Kinder gibt 
es eine Bastelaktion.
Es werden ausschließlich handgefertigte Produkte aus Kü-
che, Werkstatt & Kreativatelier angeboten. Nützliche Klei-
nigkeiten, ausgefallene Dekoideen, besondere Geschenke: 
hier findet man immer das Passende. Von aufwändig 
gestalteten Adventskalendern, auch in praktischer „to 
go“-Version, über einzigartige Schmuckstücke und 
ausgefallene Accessoires. Besonders beliebt sind perso-
nalisierte Artikel, die vor Ort individuell bedruckt werden 
– mit Namen, Motiven oder persönlichen Botschaften.

rinnen und Teilnehmer den Ernäh-
rungsplan für das erste Lebensjahr 
ihres Kindes kennen. Sie erhalten damit 
eine Orientierungshilfe für die Umstellung 
von der Milch auf feste Nahrung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiati-
ve Bewusste Kinderernährung (BEKI) statt und wird von 
BEKI-Referentin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich, bitte 
erfragen Sie unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de  
ob eine Teilnahme noch möglich ist. Genauere Informa-
tionen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der 
Veranstaltung per E-Mail verschickt.
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In Rekordzeit von nur sieben Wochen hat der TSV 
Zweiflingen einen modernen Soccer Court im Ortsteil 
Westernbach errichtet. Mit großem Engagement, tatkräf-
tiger Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer sowie 
großzügiger Sponsoren konnte das Projekt zügig und 
erfolgreich umgesetzt werden.
Die feierliche Einweihung fand im Rahmen eines gelunge-
nen Festes statt. Bürgermeister Klaus Groß und der 1. 
Vorsitzende des TSV, Philipp Nadig, richteten in ihren 
Ansprachen lobende Worte an alle Beteiligten und hoben 
die Bedeutung des neuen Sportangebots für die Gemein-
de hervor. Projektleiter Sebastian Nadig bedankte sich 
herzlich bei allen Helferinnen und Helfern und betonte die 
außergewöhnliche Teamleistung, die dieses Bauvorhaben 
möglich gemacht hat.

Neuer Soccer Court
Westernbach - TSV Zweiflingen

Mit diesem Projekt wurde ein bedeutender Meilenstein in 
der Vereinsgeschichte des TSV Zweiflingen gesetzt. Allen 
Unterstützern gilt ein großes Dankeschön!

Der Soccer Court steht ab sofort sowohl den Mitgliedern 
des TSV Zweiflingen als auch allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Zweiflingen zur Nutzung offen. 
Damit entsteht ein attraktiver Treffpunkt für Sport und 
Gemeinschaft – ein echter Gewinn für die Gemeinde.

im Mehrgenerationenhaus. Wir dürfen uns auf eine 
besondere Gast - Callerin freuen: Rebecca Sass aus 
Karlruhe. Sie erklärt vorab jeden Tanzschritt und garan-
tiert somit einen erfolgreichen Nachmittag für jeder-
mann. Zur Stärkung in den Tanzpausen bieten wir ein 
Büffet mit Kuchen, Kaffee und kalten Getränken an. Es 
wird ein tanzreicher Nachmittag mit Spaß und Gesellig-
keit für Clubmitglieder und Gäste.

                               Ch. Voise 0176 / 21 18 34 95

Der Eintritt ist frei - über eine Spende freuen wir uns sehr.
Info zu den Terminen: E. Walz 07941 / 60 55 40

ContraDancer Hohenlohe
Wir laden zum Mittanzen ein:

Am Samstag, den veranstalten wir 15. November 2025 
unseren jährlichen HERBSTTANZ von 14.00 - 18.00 Uhr 

Einladung zum am Mittwoch, den Community-Tanz: 12. 
November  von 19.45 - 21.15 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus, Hunnenstrasse 12 in ÖHR. Line-, Contra-, 
Traditional Square  für Singles und Paare.

Konflikte am Arbeitsplatz?  
Streit in der Familie?  

Erschöp� und frustriert?
 

Unabhängige Media�on und
professionelles Coaching

sind die Lösung!  
 

Jürgen Loga 
www.loga.de

Tel. 07134 -914230

Das d-Moll Konzert von Mozart aus dem Jahr 1785 gilt 
als sein dramatischstes und als eines der schönsten 
Klavierkonzerte überhaupt. Die Musik entwickelt sich 
spannungsreich und voller dämonischer Bilder, mit 
kontrastreichen und konflikthaft verlaufenden Linien 
zwischen Soloklavier und Orchester. Mozart hat sich mit 
diesem Konzert vom Virtuosenkonzert verabschiedet. 
Die Struktur der Komposition zeigt den Ausdruckswillen 
zweier gleichberechtigter Partner. 

Informationen zu unserem Orchester und zum Programm 
gibt es unter www.orchesterverein-oehringen.de, hier 
können Sie sich auch gern zu einem regelmäßig erschei-
nenden Newsletter anmelden.

Friederike Haug, Stuttgart, unserem Publikum aus 
mehrfachen Auftritten als Solistin gut bekannt, wird 
dieses wunderbare Konzert interpretieren.

Beethovens 2. Sinfonie, geschrieben in der königlich 
glänzenden Tonart D-Dur, fasziniert durch die scharfen 
Kontraste bei der Wahl der musikalischen Mittel, dyna-
misch zwischen laut und leise und harmonisch zwischen 
Moll und Dur. Insgesamt stellt sich die Sinfonie als ein 
musikalisches Drama ohne Worte dar. Nichts in diesem 
Werk deutet auf die schwere Lebenskrise hin, in der sich 
Beethoven 1801 befand, als er dieses musikalisch von 
kraftvoller und gelassener Grundstimmung geprägte 
Werk vollendete.

Karten sind im Vorverkauf bei der Buchhandlung Rau 
(Tel. 07941 91980) zu erhalten und natürlich an der 
Abendkasse. Die Plätze sind nicht nummeriert.

Wer Interesse am Mitspielen hat, sollte sich auf jeden Fall 
melden (07941 60 69 09). Wir freuen uns auf ihren Anruf.

Das jährliche Herbstkonzert findet dieses Jahr unter 
bewährter Leitung von Uwe Reinhardt am Sonntag, 16. 
November um 17 Uhr KULTURawie immer in der  statt. 
Wir laden sie herzlich ein zu einem wunderbaren Pro-
gramm, dieses Mal mit Beethovens 2. Sinfonie, dem 
berühmten d-Moll Klavierkonzert von Wolfgang Amadeus 
Mozart mit der Solistin Friederike Haug und der Ouvertü-
re zu „Die Geschöpfe des Prometheus“ von Ludwig van 
Beethoven. Sie dürfen sich auf ein musikalisches Erlebnis 
mit strahlenden Klängen, großen Kontrasten und mit viel 
Tiefgang freuen. 
Zu Beginn erklingt die Prometheus-Musik, mit der 
Beethoven den Nerv seiner Zeit trifft. Prometheus war als 
Lichtbringer eine Symbolfigur von Aufklärung und 
Idealismus. Und diese Ouvertüre gilt in der Musikwissen-
schaft als Keimzelle für alle neun Sinfonien und Muster-
beispiel für die sinfonische Schaffensweise des Meisters. 

Sinfoniekonzert
Orchesterverein Öhringen
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großzügiger Sponsoren konnte das Projekt zügig und 
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Die feierliche Einweihung fand im Rahmen eines gelunge-
nen Festes statt. Bürgermeister Klaus Groß und der 1. 
Vorsitzende des TSV, Philipp Nadig, richteten in ihren 
Ansprachen lobende Worte an alle Beteiligten und hoben 
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Neuer Soccer Court
Westernbach - TSV Zweiflingen
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Unterstützern gilt ein großes Dankeschön!
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Einladung zum am Mittwoch, den Community-Tanz: 12. 
November  von 19.45 - 21.15 Uhr im Mehrgeneratio-
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Unabhängige Media�on und
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Jürgen Loga 
www.loga.de

Tel. 07134 -914230
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aliquam is nostrud exercitation ullam mmodo consequet. 
Duis aute in voluptate velit esse cillum dolore eu fugiat 
nulla pariatur. Dies ist ein Beispieltext, damit man sich das 

Margret und Joachim Knoche waren in Namibia und 
berichten von ihrer Reise: In Okombahe haben wir mit 
Eltern, deren Kindergartenbeiträge wir unterstützen, 
einen Workshop gemacht. Roceline, unsere Erzieherin 
und Martinus, der Azubi, haben zusammen mit Margret 
diesen Workshop ausgearbeitet. Sie möchte den Eltern 
praktische Ideen mit an die Hand geben, wie sie ihre 
kleinen Kinder auch zu Hause fördern können. Drei 
Lernfelder wurden geübt: erste mathematischen Kennt-
nisse, die Überkreuzbewegungen mit Händen und Füßen 
und die Feinmotorik mit den Händen. Dabei wurden 
Wäscheklammern beklebt und Farben und Zahlen 
zugeordnet. Diese praktische Arbeit brachte viel Bewe-
gung und Kreativität in den Raum und die Begeisterung 
der Eltern war schön mitzuerleben, trotz der ca. 38°C im 
Schatten. Natürlich musste es anschließend einen kleinen 
Snack geben, Fanta, eine doppelte Scheibe mit Peanut-
Butter und eine Mandarine.
In Windhoek konnten wir längere Zeit mit Constancia, 
eine unserer Azubi-Krankenschwestern, zusammen sein. 
Im ehemals "weißen" Windhoek besuchten wir das ge-
schichtliche Museum, das die SWAPO mit Geldern von 
Nordkorea (!) erbaut hat. Zwar ist das Museum einseitig, 
aber es gibt einen guten Einblick in den ca. 30-jährigen 
Befreiungskampf der Namibier von Südafrika. Für 
Constancia war fast alles neu, die Innenstadt, das reiche-
re, moderne Windhoek, die Darstellung des Befreiungs-
kampfes. Wenn wir die Möglichkeit haben, zeigen wir 
unseren Azubis und Mitarbeitenden neue Ansichten ihres 
Landes, das die meisten Namibier überhaupt nicht 
kennen. Wenn Namibier reisen, dann nur zu Verwandten 
und hauptsächlich zu Beerdigungen, aber das touristische 
Namibia kennen die wenigsten.
Wir fragten Constancia nach ihrer größten Not: Sie habe 
keine Möglichkeit von zu Hause ihre Hausarbeiten aus 
dem Internet herunterzuladen und zu schreiben. Dafür 
müsse sie immer „irgendwo“ hingehen. Hier wird jetzt 
eines der gespendeten Laptops zum Einsatz kommen - an 
dieser Stelle herzlichen Dank dafür!
In der Schule gab es morgens über Tage hinweg kein 
Wasser. Es kommt immer mal wieder, aber nicht stabil. 
Die Schule ist dabei herauszufinden, woran das, trotz des 
sehr guten Regenjahresliegen, kann. Ob die Pumpe 
versandet oder defekt ist? Wir haben einige Kanister, mit 
denen wir leben und immer wieder auffüllen, wenn das 
Wasser mal läuft. Eigentlich müsste das Wasserleitungs-
system überholt werden. Aber das wird nicht angegangen 
- es geht ja "irgendwie". Obwohl hier an der MLH eine 
gute Bildung vermittelt wird und gut ausgebildete Leh-
rer*innen sind, werden wir doch an die kulturellen 

Disziplin und die schulischen Leistungen an der MLH 
haben sich deutlich verbessert. Einer der Hauptgründe ist 
wahrscheinlich die Anwesenheit von Gottlieb, dem 
Hostelvater für die Jungen. Seitdem er da ist, sorgt er für 
Ordnung im Schülerheim.
Über unseren Verein ist zurzeit Ben für zwei Monate hier 
an der Schule. Er hat sich schon gut eingelebt und kommt 
mit einigen Widrigkeiten (fehlendes Wasser, Magenver-
stimmung, andere Kultur, …) gut zurecht. Er arbeitet als 
Assistenzlehrer  und unterstützt die neue Deutschlehrerin 
speziell in den Klassen 11 und 12 und hilft bei der Freizeit-
gestaltung der Schüler mit. 

Unterschiede erinnert: Reparieren ist nicht die Sache von 
Afrikanern. Sie sind sehr geduldig und können mit 
defekten Dingen lange leben. Vieles wird so lange 
benutzt, bis es wirklich nicht mehr geht , muss dann aber 
neu gekauft werden.
Die Mauer um das Suppenküchenzentrum ist fertig, 
unsere Mitarbeiterin Albertina hat dies in Eigenregie be-
werkstelligt, nur Tor und Farbe fehlen noch. Der Bereich 
wirkt ordentlich und sicher. Trotz guter Kalkulation 
reichten im September die Lebensmittel für die Suppen-
küche wieder nicht: statt der angemeldeten 80 Kinder 
kamen 117! Aber nach welchen Kriterien will man hier 
reduzieren? Ein erster Schritt ist es, die Lebensmittel 
weiter einzuteilen und die Portionen abzuwiegen, so dass 
es bis zum Monatsende für alle reicht.

Gegen Ende der Reise sahen wir schon erste Früchte 
unserer Arbeit: das Essen der Suppenküche reicht für die 
Anzahl der bedürftigen, angemeldeten Kinder, die Far-
ben-Zahlen-Pappteller vom Workshop werden im Kinder-
garten ausprobiert! Im Kindergottesdienst in Okombahe 
haben wir die handgeschriebenen Briefe der Brieffreund-
schaften übergeben.
Herzliche Grüße und ein großes

Joachim und Margret Knoche
DANKE allen Unterstützenden!

Wir hatten ein längeres Gespräch mit der Rektorin der 
Wilhelm Borchard Grundschule in Okombahe. Obwohl 
sie noch recht neu ist, sieht sie all die Schwierigkeiten: 
unpädagogisch handelnde Lehrkräfte, fehlende Infra-
struktur, einen sehr niedrigen Standard im Unterricht, 
hungernde und verwahrloste Kinder. Es bestärkt uns, 
Okombahe als „Hardcore Afrika“ zu bezeichnen. Die 
Sozialstruktur ist schlecht, es gibt viel Kriminalität und 
wenig Antrieb zur Eigeninitiative, etwas an der Situation 
verbessern. Es gibt zu wenig Arbeit, diese können wir nur 
bedingt schaffen, obwohl schon mehr als 10 Personen in 
Okombahe finanziell von dem Verein profitieren. Wir 
unterstützen die Schule mit dem Frühstücksprojekt und 
mit Sonderspenden. Dieses Mal helfen wir mit einigen 
Preise für die guten und ordentlichen Schüler, die bei der 
„Prize Giving Ceremony“ geehrt werden.

Post aus Namibia!
Namibia Unterstützung e.V.

Der Gesangverein Oberohrn unter der Leitung von 
Claudia Zürn und am E-Piano Laura Grolig, sangen 
schwungvoll das Lied „Viva La Vida“. Danach das Lied 
„Before You Go“ und als Schluss von Udo Lindenberg 
„Wir ziehen in den Frieden“ mit viel Engagement und 
Begeisterung.

Der Gastgeber, die Chorgemeinschaft Männerchor TSV 
Bitzfeld - GV Urbanus Öhringen unter der Leitung von 
Sebastian Erlewein empfing im Oktober die zahlreich 
erschienenen Gäste in der TSV Halle in Bitzfeld mit dem 
Lied „Kein schöner Land“.
Dieter Sillner begrüßte die Besucher des Konzertes und 
die Gastchöre. Danach wurde unser Sängerkamerad 
Joachim Haspel für 20 Jahre als Stv. Vorstand vom GV 
Urbanus Öhringen mit einer Ehrenurkunde ausgezeich-
net. Wolfgang Hill erhielt eine Ehrenurkunde für 20 Jahre 
als 1. Vorstand des GV Urbanus Öhringen. Wolfgang Hill 
wurde auch für 50 Jahre als aktiver Sänger geehrt. 
Anschließend erklang das schwungvolle Lied „Rote 
Lippen soll man küssen“ und danach „Aber dich gibt’s nur 
einmal für mich.

Herbstkonzert
Große Chorvielfalt in Bitzfeld

Der GV Scheppach hat die Lieder „Cordula Grün“ und 
„Stumblin`In“ mit Schwung und Gefühl vorgetragen. Die 
Gäste forderten eine Zugabe und bekamen Sie auch.

Das ungewöhnliche Konzert zeigte die Vielfalt des 
Chorgesanges und begeisterte die ca. 150 Gäste mit 
gekonnt vorgetragenen Liedbeiträgen.                   Text: D.Sillner

Zum Abschluss sang die Chorgemeinschaft TSV Bitzfeld - 
GV Urbanus Öhringen das besinnliche „Jenseits von 
Eden“, „Küssen verboten“ und  schwungvoll „Das schöne 
Mädchen von Seite eins“. Am E-Piano wurden Sie hervor-
ragend von Marcel Plückthun begleitet. Die Sänger erhiel-
ten stürmischen Beifall und bedankten sich per Zugabe.

Den zweiten Teil des Konzertes eröffnete der GV Ober-
ohrn mit den Liedern „Mein Ding“, „California Drea-
ming“ und „Fight Song“. Die Besucher spendeten viel 
Beifall und wurden mit einer Zugabe belohnt.

Der GV Scheppach unter der Leitung von Florian Tresp 
am E-Piano sang „Over the Rainbow“, „Leuchtturm“ und 
„Stand Up“ gefühlvoll und mit Schwung.

Der Männergesangverein Vielharmoniker Altenmünster 
unter der Leitung von Alexander Obermaier hat A-
Cappella die Lieder „Lollipop“, „Nette Begegnung“ und 
„Liebeskummer loht sich nicht“ mit viel Schwung und 
Freude vorgetragen. Das Publikum war begeistert und 
erhielt eine Zugabe.

Die Vielharmoniker aus Altenmünster sangen A-Cappella 
die Lieder „Hulapalu“; „Only You“ und „Tshotsholoza“. 
Die Besucher klatschten und sangen mit. Der Applaus 
war riesig und es gab eine Zugabe.
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net. Wolfgang Hill erhielt eine Ehrenurkunde für 20 Jahre 
als 1. Vorstand des GV Urbanus Öhringen. Wolfgang Hill 
wurde auch für 50 Jahre als aktiver Sänger geehrt. 
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ragend von Marcel Plückthun begleitet. Die Sänger erhiel-
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Den zweiten Teil des Konzertes eröffnete der GV Ober-
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Beifall und wurden mit einer Zugabe belohnt.

Der GV Scheppach unter der Leitung von Florian Tresp 
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Evangelisches
Bildungswerk
Hohenlohe
Enneagramm Einführungsseminar - Samstag, 8. November

„Leben und Wirken Bonhoeffers“ - Sonntag, 9. November

Das Seminar wird von Ade Gärtner, Enneagramm-
Trainer, Coach und Theologe/Diakon, geleitet und kostet 
45,- Euro, inkl. Getränke. Es findet von 9.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Evang. Johannesgemeindehaus Künzelsau 
statt. Anmeldung bitte bis 30. Oktober unter 07940 
55927 oder an sekretariat@ebh-hohenlohe.de
Für dieses Seminar kann Bildungszeit beantragt werden.

Vor gut 80 Jahren, im April 1945, wurde Dietrich 
Bonhoeffer im KZ Flossenbürg erhängt. Der evangelische 
Pfarrer hatte sich ins Zwielicht des konspirativen Wider-
stands gegen Hitler begeben. Am 9. November, dem 
Gedenktag an die Novemberpogrome 1938, erinnern wir 
an diesen besonderen Menschen und Christen. Von 
Anfang an versteht der akademisch hoch qualifizierte 
Theologe den Nationalsozialismus und dessen Antisemi-
tismus als Herausforderung für Theologie und Kirche. 
Über die kirchliche Opposition führt sein Weg in den 
Widerstand. Im Gefängnis schreibt er wichtige Briefe und 
Gedichte. Abgeschlossen wird der Vortrag mit einem 
Blick auf die Wirkung von Person und Werk nach seinem 
frühen gewaltsamen Tod.
Der Vortrag von Pfarrer Dr. J. Dinger findet um 19 Uhr 
im Hermann-Lenz-Haus Künzelsau statt und kostet 7,- 
Euro. Anmeldung bitte an info@vhskuen.de oder unter 
07940 92190. Veranstalter: VHS Künzelsau, Evang. 
Bildungswerk Hohenlohe, Verein StadtGeschichte 
Künzelsau e. V. Sie sind herzlich eingeladen, schon am 
Gedenken an die Reichspogromnacht am Gedenkstein in 
der Konsul-Uebele-Straße um 18 Uhr teilzunehmen. 

Das Enneagramm – die 9 Gesichter der Seele“, steht für 
neun Persönlichkeitstypen wie: die Perfektionistin, der 
Helfer, der Leistungsorientierte, die Individualistin, der 
Denker, der Loyale, die Unterhalterin, der Boss, die 
Vermittlerin. Jeder Mensch kann sich einem der neun 
Charaktere zuordnen, ohne dass diese Verhaltensmuster 
und Charakterstrukturen in Reinkultur vorkommen. Es 
geht um drei Energiezentren: die Kopf-, Bauch und 
Herztypen. Was treibt mich an? Was blockiert mich? Was 
passiert bei Stress? Wo liegen die Entwicklungspotentia-
le? Welche Einwirkungen und Auswirkungen hat das auf 
meinen Glauben und meine Gottesbeziehung? Wie wirkt 
sich mein Typ in meinen menschlichen Beziehungen aus? 
Darüber etwas zu wissen und an sich selbst zu erfahren, 
kann Ihnen weiter helfen, in beruflichen wie in privaten 
Beziehungen und Situationen.

Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann 
ich trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr 
tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren 
haben. Unser persönliches Umfeld erwartet recht bald, 
dass "man/frau" wieder "funktioniert".

Von 16 bis 18 Uhr findet das Trauercafé im Katholischen 
Gemeindezentrum St. Paulus in Künzelsau statt. 

Die Engelwerkstatt mit der Künstlerin Andrea Huber 
findet von 9-13 Uhr im Mehrgenerationenhaus Öhringen 
statt. Keine Vorkenntnisse notwendig!

Trauercafé Künzelsau - Donnerstag, 13. November

„Büchergarten“ - Freitag, 28. November

Wir beschäftigen uns zunächst mit den Engeln von Paul 
Klee und kommen über Einstiegsübungen ins Zeichnen. 
Dann finden wir Farben und Formen, die zu unseren 
Engelsvorstellungen passen und fertigen ein eigenes 
Kunstwerk.

Die persönlichen Fragen, Bedürfnisse und Gefühle stehen 
im Mittelpunkt und können in einem geschützten Raum 
besprochen werden. Das Lebenscafé wird von Trauerbe-
gleiterinnen des Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet.

Gebühr: 40,- Euro inkl. Material.

Veranstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe und 
Hospizdienst Kocher/Jagst. Das Angebot ist kostenfrei. 

Anmeldung bitte bis 6. November beim Evangelischen 
Bildungswerk Hohenlohe unter 07940 55927 oder an 
sekretariat@ebh-hohenlohe.de

Im „Büchergarten“ um 19 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Pfedelbach empfehlen wir uns gegenseitig 
Bücher.
Bitte bringen Sie jeweils ein Buch zu den drei Fragen mit: 
1. Ein Buch, das Sie zwei Mal gelesen haben

Engelwerkstatt - Samstag, 15. November

Doch so einfach ist das nicht. Trauernde sollen und dürfen 
sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu 
sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch 
miteinander austauschen, uns gegenseitig stärken und 
neue Lebenskräfte in uns wecken.

3. Ein Buch, in dem eine Person vorkommt, mit der Sie 
gerne befreundet wären.
Sie können aber auch gerne kommen und nur 
zuhören. Anmeldung bitte bis 24. November 
beim Evangelischen Bildungswerk Hohenlohe 
per Mail an sekretariat@ebh-hohenlohe.de 
oder unter 07940 55927.

2. Ein Buch, das sich gut zum Verschenken eignet

Enneagramm-Seminar - Samstag, 29. November
Wir Menschen leben in vielfältigen Beziehungen – in 
Partnerschaft und Ehe, in unseren Familien (Herkunft und 
aktuell), im beruflichen Kontext, in Nachbarschaft, 
Vereinen, Freundeskreis, u. a. Auch unser Glaube und 
religiöses Leben hat mit der Beziehung zu Gott zu tun, wie 
ich diese gestalte, lebe und erlebe. Es gibt beglückende 
und bereichernde Beziehungen, aber auch belastete und 
gestörte Beziehungen. Wie gehen wir jeweils damit um? 
Was hilft zu einer versöhnten und intakten Beziehung? 
Welche Beziehungsmuster lebe ich? Was hat die jeweilige 
Beziehung mit meinem Charakter und Typ zu tun? Was 
mit dem Typ und der Art des/der anderen? Was lerne ich 
aus meinen bisherigen Beziehungen und für meine 
aktuellen und zukünftigen Beziehungen? Darüber etwas 
zu wissen, sich mit anderen auszutauschen und für sich 
selbst zu reflektieren, wird Ihnen weiterhelfen, in ihren 
vielfältigen Beziehungen und Lebenssituationen: sich und 
andere besser verstehen lernen. Das Seminar wird von 
Ade Gärtner, Enneagramm-Trainer, Coach und Theolo-
ge/Diakon, geleitet und kostet 45,00 �, inkl. Getränke. Es 
findet am Samstag, 29. November von 9.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Evang. Johannesgemeindehaus Künzelsau 
statt. Anmeldung bitte bis 20. November an sekretari-
at@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 55927. Für 
dieses Seminar kann Bildungszeit beantragt werden.

Geschichten aus der

Hohenloher

Gerüchteküche

Seit Jahren touren die beiden Musiker erfolgreich durch 
Deutschland und Europa. Mal zu zweit, mal mit klassi-
schem Streichquartett und ein paar Mal im Jahr sogar mit 
einem 52-köpfigen Orchester. Bei ihren Konzerten 
durchstreifen sie die gefühlvollen Lieder und „rocken“ an 
anderer Stelle ihr Publikum.  Ein Abend mit Graceland ist 
nicht nur etwas für Nostalgiker, die gerne ihre alten 
Platten oder CDs aus dem Regal holen. Die Lieder von 
Simon & Garfunkel sind zeitlos gute Musik und sprechen 
Musikliebhaber aller Altersklassen an.

Bereits zum 19ten Mal laden die Scheppacher Vereine 
(Ortschafts Verwaltung, Gemischter Chor, Landfrauen, 
ASV) zum Kulturabend! Diese schöne Tradition begann 
2007, aus Anlass der 750 Jahr Feier und wird auch in den 
kommenden Jahren fortgesetzt, für 2026 konnten bereits 
Künstler verpflichtet werden. 

Eintritt: 20,- Euro, Karten bei Raiba Hohenloher Land 
und Bäckerei Spindler. Reservierungen über:

Sonntag, 16. November, 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr), 
Mehrzweckhalle Scheppach  - Für Bewirtung ist gesorgt!

Mit Liedern wie „Sound of Silence“ schuf das US-
amerikanische Duo Simon & Garfunkel poetische 
Hymnen für eine ganze Generation und ging spätestens 
mit „The Boxer“ und „Bridge over Troubled Water“ in die 
Musikgeschichte ein.  Seit einigen Jahren spürt das Duo 
Graceland mit „A Tribute to Simon and Garfunkel“ 
intensiv dem musikalischen Geist seiner Vorbilder nach. 
Immer mit dem nötigen Respekt vor den großen Kompo-
sitionen und dem Anspruch, musikalisch hochwertige 
Interpretationen der Welthits von Simon & Garfunkel zu 
bieten. Dabei ist dem Duo aber eines besonders wichtig:  
„Wir wollen keine Kopie sein, nicht visuell, auch nicht 
stimmlich“. Das Zusammenspiel der beiden Stimmen und 
zweier Gitarren lässt die Songs von Simon &  Garfunkel 
zu außergewöhnlichen Musikerlebnis werden. Es erwartet 
Sie ein Konzert mit zwei Künstlern, die ihren Idolen aus 
Amerika ausgesprochen nahekommen.

veranstaltungen-scheppach@web.de

Gitarrensound live
19. Scheppacher Kulturabend!

Fotoecke

„der ÖHRINGER“?
Zusendungen gerne unter:
info@der-oehringer.de

Haben Sie auch einen 
lustigen Schnappschuss 
mit dem Stadtmagazin

Mist, Veranstaltung 
verpasst! Da muss ich den 
November-Öhringer gründ-
lich lesen, dass mir das 
nicht noch mal passiert!
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Gedichte. Abgeschlossen wird der Vortrag mit einem 
Blick auf die Wirkung von Person und Werk nach seinem 
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kann Ihnen weiter helfen, in beruflichen wie in privaten 
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tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren 
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Veranstaltungen im November

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

18

11.11. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

29.11. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3

12.11. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

17.11. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

10.11. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

22.11. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64
23.11. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

21.11. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13

26.11. Apotheke am Lindenplatz 3, Neuenstadt,

13.11. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

18.11. Jagsttal-Apotheke Möckmühl, Züttlinger Str. 10/1

16.11. Schloss-Apo. Obersulm, Am Ordensschloss 28

25.11. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
24.11. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3

19.11. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

27.11. Eberfürst-Apotheke Eberstadt, Marktplatz 2/1

30.11. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1

15.11. Harfensteller Apo. am Traubenplatz 3, Weinsberg
14.11. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3

28.11. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

02.12. Kirchbrunnen-Apo., Hauptstr. 41, Langenbrettach
01.12. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9n

20.11. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15

05.11. Schloss-Apo. Obersulm, Am Ordensschloss 28

01.11. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64
02.11. Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
03.11. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5
04.11. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4

06.11. Sonnen-Apotheke Ellhofen, Haller Str. 8
07.11. Harfensteller Apo. Sulmtal, Talstr. 1, Erlenbach
08.11. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8
09.11. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5

BAHNHOF APOTHEKE
Bahnhofstraße 25, 74613 Öhringen

Telefon 07941 / 85 84
info@bahnhof-apotheke-oehringen.de

www.bahnhof-apotheke-oehringen.de

Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

Info & Anmeldung: familienbildung@drk-hohenlohe.de

Info& Anmeldung: familienbildung@drk-hohenlohe.de

ElBa-Kurs für Eltern und Babys: Eine erfahrene Kursleite-
rin begleitet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch 
das erste Lebensjahr des Kindes. Entwicklungsbedingte 
Themen wie etwa Schrei- und Schlafverhalten, Ernäh-
rung und die kindliche Entwicklung werden mit den Eltern 
besprochen. Neben Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanre-
gungen für das Kind werden auch elterliche Bedürfnisse 
nach Entspannung, Information und Austausch mit 
anderen Familien berücksichtigt.
Der Kurs für Babys, die im August und September 
geboren sind, startet am 18. November, 10.30 Uhr.

Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudetenstr.5

 

Harmonische Babymassage: eine wundervolle Möglich-
keit, dem Kind auf ganz einfache und natürliche Art 
Geborgenheit, Zuneigung, Ruhe, Entspannung und Liebe 
zu geben. Babymassage ist keine Therapie, sondern 
Spiel, Spaß, Zuwendung, Körperkontakt, Freude und 
Entspannung. Babymassage hat Auswirkungen auf 
körperliche Funktionen und die geistige Entwicklung. Für 
Babys im Alter von 4 Wochen bis 5 Monate.

Kosten: 10 Treffen, 95,- Euro

Start ist am 3. November, 11 bis 12 Uhr

Kosten: 5 Termine, 62,50 Euro

Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5

DRK Hohenlohe
Kurse für die „Minis“ 

Gedenkfeier
Tag der Pogromnacht vor 87 Jahren

Treffpunkt am  Montag, 10. November 2025, 18:00 Uhr
ist der Parkplatz Ledergasse Öhringen unterhalb der ehe-
maligen Synagoge zu einem szenischen Spiel. Im An-
schluss ziehen wir zur Erinnerung an die Ecke Sparkasse, 
dem damaligen Amtsgerichtsgebäude und Gefängnis, an 
der Bahnhofstraße und dem Haagweg. Abschluss der Ver-
anstaltung ist auf dem Marktplatz am Eingang der Stifts-
kirche.           „Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V.“

Unser Gedenken gilt diesmal den 17 Öhringer Bürgern, 
Juden und politische Gegnern, die bereits am 18.3.1933 
durch eine SA-Einheit aus Heilbronn mit Helfern aus 
Öhringen inhaftiert und gefoltert wurden.  

ACK Öhringen - Realschule Öhringen

Nach der Pogromnacht 1938 hatten die jüdischen Bürger 
ihre Synagoge verloren und damit keinen Versammlungs-
ort, keine Schule und kein kulturelles Zentrum mehr. 
Viele Juden sind in große Städte oder ins Ausland geflo-
hen. Das Ausreisen aus Deutschland war sehr schwierig.

 19.30 Uhr „Mr. Pilks Irrenhaus“, Jugend- und Kultur-
haus FiASKo, Büttelbronner Str. 31, ÖHR, 
Infos und Tickets S. 37

  um Anmeldung wird gebeten, Infos S. 25

 11.00 Uhr Am Autobahnkreuz 2a, Ellhofen

  Stadtbücherei Öhringen, Infos  S. 36

 08.11. Ladies Fashionmarkt

 09.11. Schausonntag, bad&heizung Scholl

 -17:00 Uhr ausgewählte, modische Second Hand 
Schätze, leckere Getränke und Snacks

 08.11. Bücherflohmarkt

 08.11. Jazz- und Modern Dance-Show

 08.11. JES Kirche, Christen im Beruf

 -17.00 Uhr  Infos S. 23

 13:00 Uhr Pfedelbach, Nobelgusch

 19.00 Uhr Abendessen, Vortrag und Gespräch

 08.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 19.30 Uhr Hohenloher Sportjugend Infos u. Tickets S. 30

   serviert. Anmeldung und Tickets:
  zubereitet, in stimmungsvollem Ambiente

   info@kocherwerk.de

 07.11. L Toro Live Club, Öhringen Cappel

  Infos S. 4

 20.30 Uhr Volker Söhner Gesang, Gunter Baumann 
Gitarre. Eintritt: Hutspende!,  Infos S.29

 08.11. Enneagramm Einführungsseminar 

 07.11. Kulinarisches Hohenlohe

 05.11. Fernfahrer-Stammtisch 

 9.30 Uhr Evang. Johannesgemeindehaus Künzelsau

 07.11. Bücherflohmarkt

 05.11. Nachtwächterführung

 -16.30 Uhr  Infos und Anmeldung S. 16

 20.00 Uhr mit F. Offenhäuser, Startpunkt Öhringer 
Marktplatz, Kosten p.P. 5,- Euro

  Kirchberg a.d. Jagst, Autohof A6,

  Stadtbücherei Öhringen, Infos  S. 36

  Ausfahrt 45, Infos S. 26

 17.30 Uhr Kocherwerk: regionale Gerichte, liebevoll 

 & 01.11. Einlass 19.00 Uhr

 18.00 Uhr Einlass 17.30 Uhr, Infos u Tickets S. 39

 04.11. Stadtbücherei geschlossen
 13.00 Uhr  bis 16.30 Uhr, Infos  S. 36

 02.11. Heimatverein Budaörs - Museumstag

  Eintritt frei aber Anmeldung !!!

  Tickets u Infos: www.rolfmiller.de

 31.10. Comedian Rolf Miller

 31.10. Open Doors - Konzert

 15.15 Uhr Halloween-Special, 10 – 14 Jahre, 
Werkstattnachmittag

 14.00 Uhr Poststraße 2, Bretzfeld

 14.00 Uhr „Der Museumsführer ist ausgefallen!“

 17.30 Uhr Filmvortrag mit Workshop-Gespräch

 02.11. Weygang Museum - Bruddlerführung

  Mehr oder weniger freiwillig übernimmt der  
Hausmeister, Karlheinz Bruddler, die 
Führung. Wie man ihn kennt, erklärt er den 
Gästen das Museum (und vermutlich auch 
die Welt) aus seiner ganz eigenen Sicht. 
Keine Anmeldung, Teilnahme kostenlos.

 19.00 Uhr Einlass, Carl-Julius-Weber-Halle, Kupferzell

 18.00 Uhr Beginn: 19:00 Uhr, Infos und Tickets S. 10

 02.11. Open Doors - Konzert

 02.11. Boys in Black - KULTURa ÖHR

 -12.00 Uhr Infos S. 18

 19:30 Uhr Infos u Tickets S. 39

 -17.00 Uhr Infos S. 31

 11.00 Uhr DRK Öhringen / Hohenlohe,  Sudetenstr. 5  
 03.11. Start Kurs „Babymassage“

 9.30 Uhr DRK Hohenlohe
 05.11. Online-Vortrag „B(r)eikost“

 -11.00 Uhr Anmeldung und Infos S. 10

  Fr: 8.30 bis 12.15 Uhr

 31.10. Stadtbücherei ÖHR

  Mo-Mi: 8.30 bis 16 Uhr, Do: 8.30 bis 18 Uhr

bis 13.11. „Die Montagsmaler“ Ausstellung
  Rathaus ÖHR, Marktpl.15

 Apothekennotdienst  /  Dies und Das / Anzeigen 
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Veranstaltungen im November

Alle Angaben des Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

18

11.11. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

29.11. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3

12.11. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

17.11. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

10.11. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

22.11. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64
23.11. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

21.11. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13

26.11. Apotheke am Lindenplatz 3, Neuenstadt,

13.11. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

18.11. Jagsttal-Apotheke Möckmühl, Züttlinger Str. 10/1

16.11. Schloss-Apo. Obersulm, Am Ordensschloss 28

25.11. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
24.11. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3

19.11. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

27.11. Eberfürst-Apotheke Eberstadt, Marktplatz 2/1

30.11. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1

15.11. Harfensteller Apo. am Traubenplatz 3, Weinsberg
14.11. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3

28.11. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

02.12. Kirchbrunnen-Apo., Hauptstr. 41, Langenbrettach
01.12. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9n

20.11. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15

05.11. Schloss-Apo. Obersulm, Am Ordensschloss 28

01.11. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64
02.11. Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
03.11. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5
04.11. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4

06.11. Sonnen-Apotheke Ellhofen, Haller Str. 8
07.11. Harfensteller Apo. Sulmtal, Talstr. 1, Erlenbach
08.11. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8
09.11. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5

BAHNHOF APOTHEKE
Bahnhofstraße 25, 74613 Öhringen

Telefon 07941 / 85 84
info@bahnhof-apotheke-oehringen.de

www.bahnhof-apotheke-oehringen.de

Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

Info & Anmeldung: familienbildung@drk-hohenlohe.de

Info& Anmeldung: familienbildung@drk-hohenlohe.de

ElBa-Kurs für Eltern und Babys: Eine erfahrene Kursleite-
rin begleitet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch 
das erste Lebensjahr des Kindes. Entwicklungsbedingte 
Themen wie etwa Schrei- und Schlafverhalten, Ernäh-
rung und die kindliche Entwicklung werden mit den Eltern 
besprochen. Neben Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanre-
gungen für das Kind werden auch elterliche Bedürfnisse 
nach Entspannung, Information und Austausch mit 
anderen Familien berücksichtigt.
Der Kurs für Babys, die im August und September 
geboren sind, startet am 18. November, 10.30 Uhr.

Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudetenstr.5

 

Harmonische Babymassage: eine wundervolle Möglich-
keit, dem Kind auf ganz einfache und natürliche Art 
Geborgenheit, Zuneigung, Ruhe, Entspannung und Liebe 
zu geben. Babymassage ist keine Therapie, sondern 
Spiel, Spaß, Zuwendung, Körperkontakt, Freude und 
Entspannung. Babymassage hat Auswirkungen auf 
körperliche Funktionen und die geistige Entwicklung. Für 
Babys im Alter von 4 Wochen bis 5 Monate.

Kosten: 10 Treffen, 95,- Euro

Start ist am 3. November, 11 bis 12 Uhr

Kosten: 5 Termine, 62,50 Euro

Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5

DRK Hohenlohe
Kurse für die „Minis“ 

Gedenkfeier
Tag der Pogromnacht vor 87 Jahren

Treffpunkt am  Montag, 10. November 2025, 18:00 Uhr
ist der Parkplatz Ledergasse Öhringen unterhalb der ehe-
maligen Synagoge zu einem szenischen Spiel. Im An-
schluss ziehen wir zur Erinnerung an die Ecke Sparkasse, 
dem damaligen Amtsgerichtsgebäude und Gefängnis, an 
der Bahnhofstraße und dem Haagweg. Abschluss der Ver-
anstaltung ist auf dem Marktplatz am Eingang der Stifts-
kirche.           „Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V.“

Unser Gedenken gilt diesmal den 17 Öhringer Bürgern, 
Juden und politische Gegnern, die bereits am 18.3.1933 
durch eine SA-Einheit aus Heilbronn mit Helfern aus 
Öhringen inhaftiert und gefoltert wurden.  

ACK Öhringen - Realschule Öhringen

Nach der Pogromnacht 1938 hatten die jüdischen Bürger 
ihre Synagoge verloren und damit keinen Versammlungs-
ort, keine Schule und kein kulturelles Zentrum mehr. 
Viele Juden sind in große Städte oder ins Ausland geflo-
hen. Das Ausreisen aus Deutschland war sehr schwierig.

 19.30 Uhr „Mr. Pilks Irrenhaus“, Jugend- und Kultur-
haus FiASKo, Büttelbronner Str. 31, ÖHR, 
Infos und Tickets S. 37

  um Anmeldung wird gebeten, Infos S. 25

 11.00 Uhr Am Autobahnkreuz 2a, Ellhofen

  Stadtbücherei Öhringen, Infos  S. 36

 08.11. Ladies Fashionmarkt

 09.11. Schausonntag, bad&heizung Scholl

 -17:00 Uhr ausgewählte, modische Second Hand 
Schätze, leckere Getränke und Snacks

 08.11. Bücherflohmarkt

 08.11. Jazz- und Modern Dance-Show

 08.11. JES Kirche, Christen im Beruf

 -17.00 Uhr  Infos S. 23

 13:00 Uhr Pfedelbach, Nobelgusch

 19.00 Uhr Abendessen, Vortrag und Gespräch

 08.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 19.30 Uhr Hohenloher Sportjugend Infos u. Tickets S. 30

   serviert. Anmeldung und Tickets:
  zubereitet, in stimmungsvollem Ambiente

   info@kocherwerk.de

 07.11. L Toro Live Club, Öhringen Cappel

  Infos S. 4

 20.30 Uhr Volker Söhner Gesang, Gunter Baumann 
Gitarre. Eintritt: Hutspende!,  Infos S.29

 08.11. Enneagramm Einführungsseminar 

 07.11. Kulinarisches Hohenlohe

 05.11. Fernfahrer-Stammtisch 

 9.30 Uhr Evang. Johannesgemeindehaus Künzelsau

 07.11. Bücherflohmarkt

 05.11. Nachtwächterführung

 -16.30 Uhr  Infos und Anmeldung S. 16

 20.00 Uhr mit F. Offenhäuser, Startpunkt Öhringer 
Marktplatz, Kosten p.P. 5,- Euro

  Kirchberg a.d. Jagst, Autohof A6,

  Stadtbücherei Öhringen, Infos  S. 36

  Ausfahrt 45, Infos S. 26

 17.30 Uhr Kocherwerk: regionale Gerichte, liebevoll 

 & 01.11. Einlass 19.00 Uhr

 18.00 Uhr Einlass 17.30 Uhr, Infos u Tickets S. 39

 04.11. Stadtbücherei geschlossen
 13.00 Uhr  bis 16.30 Uhr, Infos  S. 36

 02.11. Heimatverein Budaörs - Museumstag

  Eintritt frei aber Anmeldung !!!

  Tickets u Infos: www.rolfmiller.de

 31.10. Comedian Rolf Miller

 31.10. Open Doors - Konzert

 15.15 Uhr Halloween-Special, 10 – 14 Jahre, 
Werkstattnachmittag

 14.00 Uhr Poststraße 2, Bretzfeld

 14.00 Uhr „Der Museumsführer ist ausgefallen!“

 17.30 Uhr Filmvortrag mit Workshop-Gespräch

 02.11. Weygang Museum - Bruddlerführung

  Mehr oder weniger freiwillig übernimmt der  
Hausmeister, Karlheinz Bruddler, die 
Führung. Wie man ihn kennt, erklärt er den 
Gästen das Museum (und vermutlich auch 
die Welt) aus seiner ganz eigenen Sicht. 
Keine Anmeldung, Teilnahme kostenlos.

 19.00 Uhr Einlass, Carl-Julius-Weber-Halle, Kupferzell

 18.00 Uhr Beginn: 19:00 Uhr, Infos und Tickets S. 10

 02.11. Open Doors - Konzert

 02.11. Boys in Black - KULTURa ÖHR

 -12.00 Uhr Infos S. 18

 19:30 Uhr Infos u Tickets S. 39

 -17.00 Uhr Infos S. 31

 11.00 Uhr DRK Öhringen / Hohenlohe,  Sudetenstr. 5  
 03.11. Start Kurs „Babymassage“

 9.30 Uhr DRK Hohenlohe
 05.11. Online-Vortrag „B(r)eikost“

 -11.00 Uhr Anmeldung und Infos S. 10

  Fr: 8.30 bis 12.15 Uhr

 31.10. Stadtbücherei ÖHR

  Mo-Mi: 8.30 bis 16 Uhr, Do: 8.30 bis 18 Uhr

bis 13.11. „Die Montagsmaler“ Ausstellung
  Rathaus ÖHR, Marktpl.15

 Apothekennotdienst  /  Dies und Das / Anzeigen 
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Praxis für Fußpflege
Ingeborg Sulzmann

Termine
nur nach

Vereinbarung!
Tel. 01 60 - 91 92 42 44
Tel. 0 79 46 - 71 58
Bretzfeld / Rappach - Edelmannstraße 9

Veranstaltungen im November
Veranstaltungen im November

Veranstaltungen im November

 -18.00 Uhr Infos S. 1 (ff)

 14.00 Uhr Eintritt frei, Schulgasse 14, Öhringen

  Stadtbücherei Öhringen, Infos  S. 36

 09.11. MARTINI MARKT ÖHRINGEN

  Kaffee und Kuchen,

 13.00 Uhr verkaufsoffener Sonntag

 09.11. TipToi Rallye und Bücherflohmarkt

 09.11. Museum Werkstatt Pflaumer geöffnet

 09.11. Second-Hand-Basar „Baby & Kind“

 -16.00 Uhr Windischenbacher Kelter, Infos S. 39

 09.11. Gedenken Reichspogromnacht 
 18.00 Uhr Gedenkstein Konsul-Uebele-Straße,

 09.11. „Leben und Wirken Bonhoeffers“

  Künzelsau, Infos S. 16

  mit vielen kreativen Aktionen

 19.00 Uhr Vortrag, Hermann-Lenz-Haus Künzelsau
  Infos und Anmeldung S. 16

 09.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 09.11. Tag der offenen Tür im Ö-Center

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 09.11. Stadtbücherei geöffnet

 -17.30 Uhr Kaffee und Kuchen, Infos S. 36

 10.11. Öhringer Lesemäuse 
 9.45 Uhr Stadtbücherei Öhringen
 -11.00 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren 

 -17.00 Uhr Infos S. 2

 13.00 Uhr Tiptoi-Rallye, Bücherflohmarkt,

 14.00 Uhr Schwangere mit M.pass Einlass 13.30 Uhr 

 18:00 Uhr Parkplatz Ledergasse ÖHR

 11.11. BilderBuchKino 

  Infos S. 18

 19.45 Uhr Community-Tanz, Mehrgenerationenhaus,
 12.11. Contra Dancer Hohenlohe

 -21.15 Uhr  Hunnenstrasse 12 in ÖHR, Infos S. 12

 10.11. Gedenken Reichsprogromnacht

  unterhalb der ehemaligen Synagoge

  +Begleitperson, Infos u. Anmeldung S. 36

  15.15 Uhr Stadtbücherei Öhringen, für Kinder von 3-6 
Jahren, Infos und Anmeldung S. 36

 17.00 Uhr Orchesterverein ÖHR, Infos u  Tickets S. 13

 15.11. Engelwerkstatt

 14.00 Uhr Contra Dancer Hohenlohe, Mehrgeneratio-

 14.30 Uhr  Infos S. 30

 15.11. HERBSTTANZ

 12.00 Uhr Philadelphia Gemeinde Pfedelbach

 

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 9.00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Hunnenstr. 12,

 15.11. Adventsbasar
 14.00 Uhr Philadelphia Gemeinde Pfedelbach

 -13.00 Uhr  Öhringen, Infos und Anmeldung S. 17

 16.11. Adventsbasar

 16.11. ehemalige Synagoge Öhringen

  Anmeldung und Infos S. 34

-18.00 Uhr nenhaus, Hunnenstr. 12 in Öhringen
   Kuchen, Kaffee, kalte Getränken, Infos S. 12

 15.11. Schlachtfest Festhalle Ohrnberg

 -14.00 Uhr Infos S. 11

 15.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 16.00 Uhr Vortrag,„Aharon Appelfeld – Geschichte 
eines Lebens“, Untere Torstraße 23, ÖHR,

 -18.00 Uhr Infos S. 11

 16.11. Sinfoniekonzert 

 16.11. Scheppacher Kulturabend

  Büttelbronner Str. 31, ÖHR

 13.11. Keltischer Leseabend mit Musik

 13.11. Tauschplausch

  Stadtbücherei ÖHR, Infos und Tickets S. 36

 13.11. Trauercafé Künzelsau
 16.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum St. Paulus 
 -18.00 Uhr Infos S. 17

  200m hinter DM-Markt, Ende der Straße

 13.11. Semino Rossi Konzert

 19.30 Uhr Jugendkulturhaus FIASKO, 

 19.00 Uhr Kultura ÖHR, Infos und Tickets S. 4

 18.00 Uhr Einlass, 19.00 Uhr Programmbeginn,
  Mehrzweckhalle Scheppach,
  Tickets und Infos S. 16

 19.11. Lesung mit Volker Klüpfel

  Stadbücherei Öhringen in Kooperation mit 
der vhs Öhringen und der Hohenloh’sche 
Buchhandlung Rau. Infos und Tickets S. 36

  Infos S. 18

 15.15 Uhr Vorlesestunde für Kinder von 7 - 9 Jahren, 
Stadtbücherei ÖHR, Infos u. Anmeldung S. 36

 20.00 Uhr mit G. Patzelt Startpunkt Öhringer 
Marktplatz, Kosten p.P. 5,- Euro

 19.11. ehemalige Synagoge Öhringen

 15.00 Uhr -21.00 Uhr Adventsausstellung, Infos S. 7

 20.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

  Anmeldung und Infos S. 34

 18.11. Abenteuergeschichten

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 10.30 Uhr DRK Öhringen / Hohenlohe,  Sudetenstr. 5

 19.11. Nachtwächterführung

 18.11. Start Kurs Eltern und Babys „El Ba“

  Infos S. 4 

 21.11. Raiffeisenmarkt Öhringen

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 19:00 Uhr Vortrag „Jüdisches Leben heute in Deutsch-
land“, Untere Torstraße 23, ÖHR

 16.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

  Sparkasse Öhringen, Bahnhofstraße 3-5,

  Bitte Trinken und Sportschuhe mitbringen

  dabei. Anmeldung bis 15.11. an:

 22. 11. Ladies Day, Pfedelbach, im Schloss

  fortgeschritten, hier ist für jeden etwas

 11.00 Uhr Produkte und Dienstleistungen von lokalen 

 15.00 Uhr -21.00 Uhr Adventsausstellung, Infos S. 7

 09.30 Uhr Kocherwerk: Egal ob Anfänger oder
 22.11.  Line-Dance

 22.11. Raiffeisenmarkt Öhringen

 19.00 Uhr Ausstellerinnen, Drinks und feine Leckerei-
en, sowie exklusive Ladies Day Angebote

  info@kocherwerk.de

 20.00 Uhr Sporthalle, Infos S. 24 

 19.00 Uhr beginnt das Nachtwächtermenü mit Nacht-
wächter Patzelt im Hotel Württemberger Hof 
in Öhringen. Anmeldung u Infos S. 4

 22.11. Herrschaftliche Tafel

 22.11. Rocknacht, SC Michelbach am Wald

  Infos: www.weygang-museum.de
 -16.00 Uhr Kinderbasteln, Führungen, Museumscafé

13.00 Uhr  Alte Kelter Verrenberg, Frauenkreis Verrenberg
  Leckeres aus Verrenberg, Kaffee & Tee und 

selbstgemachter Kuchen. Abgerundet wird 
dieser Nachmittag durch ein Angebot an 
Weihnachtsgebäck, Adventskränzen & 
Gestecken, Bastelarbeiten und es gibt Ange-
bote von Verrenberger Erzeugern und 
Selbstvermarktern. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in gemütlicher Atmosphäre, der 
Eintritt ist frei!

 23.11. Weihnachtszinngießen

 23.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 23.11. 4. Verrenberger Adventscafé

  

 11.00 Uhr im Weygang Museum, Eintritt Frei

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 27.11. Jazzclub Neuenstadt a.K.

 27.11. Kamishibai, Japanisches Erzähltheater

  Anmeldung und Infos S. 35

 27.11. Spazieren gehen für Geld
  Uhrzeit frei wählbar,

 18.00 Uhr Einlass, ab 19.30 Uhr: „Jazz Beanzz: 
Swing, Bossa and more“,  Metzgerstadl 
Zum Sonnenwirt, Kurmainzstraße 10/1,  
Neuenstadt-Stein. Infos und Tickets S. 26

 15.15 Uhr Stadtbücherei Öhringen, für Kinder von 2-3 
Jahren , Infos und Anmeldung S. 36

  Eine Stunde Rundgang durch Alt-Ohrnberg

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!
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Praxis für Fußpflege
Ingeborg Sulzmann

Termine
nur nach

Vereinbarung!
Tel. 01 60 - 91 92 42 44
Tel. 0 79 46 - 71 58
Bretzfeld / Rappach - Edelmannstraße 9

Veranstaltungen im November
Veranstaltungen im November

Veranstaltungen im November

 -18.00 Uhr Infos S. 1 (ff)

 14.00 Uhr Eintritt frei, Schulgasse 14, Öhringen

  Stadtbücherei Öhringen, Infos  S. 36

 09.11. MARTINI MARKT ÖHRINGEN

  Kaffee und Kuchen,

 13.00 Uhr verkaufsoffener Sonntag

 09.11. TipToi Rallye und Bücherflohmarkt

 09.11. Museum Werkstatt Pflaumer geöffnet

 09.11. Second-Hand-Basar „Baby & Kind“

 -16.00 Uhr Windischenbacher Kelter, Infos S. 39

 09.11. Gedenken Reichspogromnacht 
 18.00 Uhr Gedenkstein Konsul-Uebele-Straße,

 09.11. „Leben und Wirken Bonhoeffers“

  Künzelsau, Infos S. 16

  mit vielen kreativen Aktionen

 19.00 Uhr Vortrag, Hermann-Lenz-Haus Künzelsau
  Infos und Anmeldung S. 16

 09.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 09.11. Tag der offenen Tür im Ö-Center

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 09.11. Stadtbücherei geöffnet

 -17.30 Uhr Kaffee und Kuchen, Infos S. 36

 10.11. Öhringer Lesemäuse 
 9.45 Uhr Stadtbücherei Öhringen
 -11.00 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren 

 -17.00 Uhr Infos S. 2

 13.00 Uhr Tiptoi-Rallye, Bücherflohmarkt,

 14.00 Uhr Schwangere mit M.pass Einlass 13.30 Uhr 

 18:00 Uhr Parkplatz Ledergasse ÖHR

 11.11. BilderBuchKino 

  Infos S. 18

 19.45 Uhr Community-Tanz, Mehrgenerationenhaus,
 12.11. Contra Dancer Hohenlohe

 -21.15 Uhr  Hunnenstrasse 12 in ÖHR, Infos S. 12

 10.11. Gedenken Reichsprogromnacht

  unterhalb der ehemaligen Synagoge

  +Begleitperson, Infos u. Anmeldung S. 36

  15.15 Uhr Stadtbücherei Öhringen, für Kinder von 3-6 
Jahren, Infos und Anmeldung S. 36

 17.00 Uhr Orchesterverein ÖHR, Infos u  Tickets S. 13

 15.11. Engelwerkstatt

 14.00 Uhr Contra Dancer Hohenlohe, Mehrgeneratio-

 14.30 Uhr  Infos S. 30

 15.11. HERBSTTANZ

 12.00 Uhr Philadelphia Gemeinde Pfedelbach

 

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 9.00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Hunnenstr. 12,

 15.11. Adventsbasar
 14.00 Uhr Philadelphia Gemeinde Pfedelbach

 -13.00 Uhr  Öhringen, Infos und Anmeldung S. 17

 16.11. Adventsbasar

 16.11. ehemalige Synagoge Öhringen

  Anmeldung und Infos S. 34

-18.00 Uhr nenhaus, Hunnenstr. 12 in Öhringen
   Kuchen, Kaffee, kalte Getränken, Infos S. 12

 15.11. Schlachtfest Festhalle Ohrnberg

 -14.00 Uhr Infos S. 11

 15.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 16.00 Uhr Vortrag,„Aharon Appelfeld – Geschichte 
eines Lebens“, Untere Torstraße 23, ÖHR,

 -18.00 Uhr Infos S. 11

 16.11. Sinfoniekonzert 

 16.11. Scheppacher Kulturabend

  Büttelbronner Str. 31, ÖHR

 13.11. Keltischer Leseabend mit Musik

 13.11. Tauschplausch

  Stadtbücherei ÖHR, Infos und Tickets S. 36

 13.11. Trauercafé Künzelsau
 16.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum St. Paulus 
 -18.00 Uhr Infos S. 17

  200m hinter DM-Markt, Ende der Straße

 13.11. Semino Rossi Konzert

 19.30 Uhr Jugendkulturhaus FIASKO, 

 19.00 Uhr Kultura ÖHR, Infos und Tickets S. 4

 18.00 Uhr Einlass, 19.00 Uhr Programmbeginn,
  Mehrzweckhalle Scheppach,
  Tickets und Infos S. 16

 19.11. Lesung mit Volker Klüpfel

  Stadbücherei Öhringen in Kooperation mit 
der vhs Öhringen und der Hohenloh’sche 
Buchhandlung Rau. Infos und Tickets S. 36

  Infos S. 18

 15.15 Uhr Vorlesestunde für Kinder von 7 - 9 Jahren, 
Stadtbücherei ÖHR, Infos u. Anmeldung S. 36

 20.00 Uhr mit G. Patzelt Startpunkt Öhringer 
Marktplatz, Kosten p.P. 5,- Euro

 19.11. ehemalige Synagoge Öhringen

 15.00 Uhr -21.00 Uhr Adventsausstellung, Infos S. 7

 20.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

  Anmeldung und Infos S. 34

 18.11. Abenteuergeschichten

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 10.30 Uhr DRK Öhringen / Hohenlohe,  Sudetenstr. 5

 19.11. Nachtwächterführung

 18.11. Start Kurs Eltern und Babys „El Ba“

  Infos S. 4 

 21.11. Raiffeisenmarkt Öhringen

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 19:00 Uhr Vortrag „Jüdisches Leben heute in Deutsch-
land“, Untere Torstraße 23, ÖHR

 16.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

  Sparkasse Öhringen, Bahnhofstraße 3-5,

  Bitte Trinken und Sportschuhe mitbringen

  dabei. Anmeldung bis 15.11. an:

 22. 11. Ladies Day, Pfedelbach, im Schloss

  fortgeschritten, hier ist für jeden etwas

 11.00 Uhr Produkte und Dienstleistungen von lokalen 

 15.00 Uhr -21.00 Uhr Adventsausstellung, Infos S. 7

 09.30 Uhr Kocherwerk: Egal ob Anfänger oder
 22.11.  Line-Dance

 22.11. Raiffeisenmarkt Öhringen

 19.00 Uhr Ausstellerinnen, Drinks und feine Leckerei-
en, sowie exklusive Ladies Day Angebote

  info@kocherwerk.de

 20.00 Uhr Sporthalle, Infos S. 24 

 19.00 Uhr beginnt das Nachtwächtermenü mit Nacht-
wächter Patzelt im Hotel Württemberger Hof 
in Öhringen. Anmeldung u Infos S. 4

 22.11. Herrschaftliche Tafel

 22.11. Rocknacht, SC Michelbach am Wald

  Infos: www.weygang-museum.de
 -16.00 Uhr Kinderbasteln, Führungen, Museumscafé

13.00 Uhr  Alte Kelter Verrenberg, Frauenkreis Verrenberg
  Leckeres aus Verrenberg, Kaffee & Tee und 

selbstgemachter Kuchen. Abgerundet wird 
dieser Nachmittag durch ein Angebot an 
Weihnachtsgebäck, Adventskränzen & 
Gestecken, Bastelarbeiten und es gibt Ange-
bote von Verrenberger Erzeugern und 
Selbstvermarktern. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in gemütlicher Atmosphäre, der 
Eintritt ist frei!

 23.11. Weihnachtszinngießen

 23.11. Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR

 23.11. 4. Verrenberger Adventscafé

  

 11.00 Uhr im Weygang Museum, Eintritt Frei

  „Mr. Pilks Irrenhaus“, Infos + Tickets S. 37

 27.11. Jazzclub Neuenstadt a.K.

 27.11. Kamishibai, Japanisches Erzähltheater

  Anmeldung und Infos S. 35

 27.11. Spazieren gehen für Geld
  Uhrzeit frei wählbar,

 18.00 Uhr Einlass, ab 19.30 Uhr: „Jazz Beanzz: 
Swing, Bossa and more“,  Metzgerstadl 
Zum Sonnenwirt, Kurmainzstraße 10/1,  
Neuenstadt-Stein. Infos und Tickets S. 26

 15.15 Uhr Stadtbücherei Öhringen, für Kinder von 2-3 
Jahren , Infos und Anmeldung S. 36

  Eine Stunde Rundgang durch Alt-Ohrnberg

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!
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Veranstaltungen im November

 -16.30 Uhr Infos und Anmeldung S. 17

 29.11. Öhringer Weihnachtsmarkt
 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Infos S. 5

 30.11. Öhringer Weihnachtsmarkt

 19.00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Pfedelbach 

 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Infos S. 5

 28.11. Öhringer Weihnachtsmarkt

 30.11. Chor Cocopelli - Adventskonzert

 15:15 Uhr Stadtbücherei Öhr., für Jugendliche von 10 – 
14 Jahren, Infos und Anmeldung S. 36

 28.11. Büchergarten-Buchempfehlungen

  Infos und Anmeldung S. 17

 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Infos S. 5

 28.11. Medienquatsch Virtual Reality

 29.11. Enneagramm-Seminar
 9.30 Uhr Evang. Johannesgemeindehaus KÜN

     2026 

 18.00 Uhr kath. Kirche in Pfedelbach, Infos S.26

 30.01. Azubi-Messe KULTURa

Sollten Sie als Azubi-Suchende Firma noch einen Stand-
platz benötigen fragen Sie bitte nach unter:
info@azubimesse-oehringen.de 
Weitere Infos:  www.azubimesse-oehringen.de

Die größte und erfolgreichste Azubimesse Hohenlohes 
wächst weiter. Am werden Freitag, den 30. Januar 2026 
sich in der KulturA Öhringen wieder mehr als 50 Unter-
nehmen aus den unterschiedlichsten Branchen mehreren 
hundert interessierten Schülerinnen und Schülern bei der 
3. Azubimesse Öhringen powered by Dachser und Mein 
Sprungbrett präsentieren. Damit alle Firmenanfragen für 
einen Stand umgesetzt werden können, denkt der 
Veranstalter darüber nach, die Messe mit einem Zelt auf 
dem Parkplatz vor der KulturA zu erweitern.

„Wir freuen uns sehr über dieses schöne und beeindru-
ckende Ergebnis“, so Oberbürgermeister Thilo Michler 
bei der Einweihung. „Die Künstlerinnen und Künstler ha-
ben mit ihren individuellen Ideen einen spannenden und 
bunten Ort mit Erlebnischarakter geschaffen, der unsere 
Heimatverbundenheit zu Öhringen widerspiegelt.“
Besonders bemerkenswert ist, wie die umgesetzten 
Kunstwerke charakteristische Öhringer Wahrzeichen 
aufgreifen – vom traditionellen Öhringer Schlüssel über 
das markante Obere Tor bis hin zur historischen Stiftskir-
che oder der beliebten Wasserrutsche im Freibad H�Ö. 
Diese lokalen Motive verleihen der Unterführung eine 
unverwechselbare Identität.

Aus grauer Unterführung wird buntes Kunstwerk: Sieben 
Kreative haben die Hohenlohe Unterführung erfolgreich 
verwandelt. Anfang Oktober wurde die neu gestaltete 
Hohenlohe Unterführung zwischen Ebertstraße und 
Otto-Meister-Straße in Öhringen offiziell eingeweiht. Was 
einst ein rein funktionaler Durchgang war, ist nun zu 
einem bunten Kunstwerk geworden, das das Stadtbild 
Öhringens dauerhaft bereichert.

Die Hohenlohe Unterführung bildet eine wichtige 
innerstädtische Verbindung zwischen der Innenstadt und 
dem Norden Öhringens und ist für viele Öhringer 
Bestandteil ihres täglichen Arbeits-, Schul- oder Einkaufs-
wegs. Diese alltägliche Route wurde nun zu einem 
individuellen kulturellen Erlebnis, das täglich von zahlrei-
chen Menschen durchquert wird.

Im September haben sieben Gewinnerinnen und Gewin-
ner des Kunstwettbewerbs „Kunst-unter-Wegs“ ihre 
kreativen Visionen verwirklicht. Die großformatigen 
Platten an den Wänden der Unterführung erstrahlen nun 
in beeindruckenden Graffitis, Gemälden und Collagen, 
die größtenteils vor Ort entstanden sind. 

Jede der sieben großformatigen Tafeln wurde durch die 
Unterstützung lokaler Sponsoren mit jeweils 900 Euro 
ermöglicht. Die beeindruckende Vielfalt der umgesetzten 
Werke zeigt sich in folgenden Arbeiten:

• HEKA ermöglichte Kaja Blocks beeindruckende 
Kombination aus Stiftskirche, Emojis und Grafiken im 
Pop-Art Stil von Roy Lichtenstein.

Die neu gestaltete Hohenlohe Unterführung steht nun als 
leuchtendes Beispiel dafür, wie durch gemeinschaftliches 
Engagement und kreative Ideen städtische Räume zu 
kulturellen Begegnungsstätten werden können.

• Der Stadtmarketingverein Öhringen. Lieblingsstadt. 
e.V. förderte Gerd Metzlers Variation des „Hamballes“ im 
Comicstil, die lokale Traditionen modern interpretiert.

Der Kunstwettbewerb „Kunst-unter-Wegs“ der Stadt 
Öhringen in Kooperation mit dem Stadtmarketingverein 
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V. hat großen Anklang 
gefunden. Die Initiative, die ursprünglich von der Firma 
Envases ausging, deren Mitarbeitende die Unterführung 
täglich nutzen, entwickelte sich zu einem beispielhaften 
Projekt des gesellschaftlichen Engagements.

• Veigel unterstützte Olha Kovalchuks Werk mit flachen, 
zweidimensionalen Formen in begrenzter Farbpalette, 
das historische und aktuelle Öhringer Motive im „Flat 
Design" präsentiert.

• EDI ermöglichte CoCo Borts filigrane Frauenzeich-
nung, deren im Jugendstil gestaltete Haare die Form der 
Öhringer Freibadrutsche annehmen.

Besonders erfreulich ist die Altersvielfalt der beteiligten 
Künstlerinnen und Künstler: Der jüngste ausgewählte 
Künstler ist 14 Jahre alt, die älteste Künstlerin 71 Jahre. 
Diese generationsübergreifende Teilhabe zeigt, wie Kunst 
Menschen aller Altersgruppen zusammenbringen kann.

• Die Volksbank Hohenlohe unterstützte Dagmar 
Geberts bunte Mosaik-Schlüssellöcher, in denen 
Öhringer Motive zu entdecken sind.

Bilder: © Stadt Öhringen

• Die Stadt Öhringen förderte die Arbeit des 14-jährigen 
Jano John, der das Obere Tor gekonnt mit einem 
modernen Graffiti-Schriftzug kombinierte.

• Envases unterstützte Louis Hanks lebendiges „Öhrin-
gen lebt" Graffiti, das mit kraftvollen Farben die Vitalität 
der Stadt zum Ausdruck bringt.

Kunst-UNTER-Wegs
#Fußgängerunterführung 
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Veranstaltungen im November

 -16.30 Uhr Infos und Anmeldung S. 17

 29.11. Öhringer Weihnachtsmarkt
 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Infos S. 5

 30.11. Öhringer Weihnachtsmarkt

 19.00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Pfedelbach 

 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Infos S. 5

 28.11. Öhringer Weihnachtsmarkt

 30.11. Chor Cocopelli - Adventskonzert

 15:15 Uhr Stadtbücherei Öhr., für Jugendliche von 10 – 
14 Jahren, Infos und Anmeldung S. 36

 28.11. Büchergarten-Buchempfehlungen

  Infos und Anmeldung S. 17

 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Infos S. 5

 28.11. Medienquatsch Virtual Reality

 29.11. Enneagramm-Seminar
 9.30 Uhr Evang. Johannesgemeindehaus KÜN

     2026 

 18.00 Uhr kath. Kirche in Pfedelbach, Infos S.26

 30.01. Azubi-Messe KULTURa

Sollten Sie als Azubi-Suchende Firma noch einen Stand-
platz benötigen fragen Sie bitte nach unter:
info@azubimesse-oehringen.de 
Weitere Infos:  www.azubimesse-oehringen.de

Die größte und erfolgreichste Azubimesse Hohenlohes 
wächst weiter. Am werden Freitag, den 30. Januar 2026 
sich in der KulturA Öhringen wieder mehr als 50 Unter-
nehmen aus den unterschiedlichsten Branchen mehreren 
hundert interessierten Schülerinnen und Schülern bei der 
3. Azubimesse Öhringen powered by Dachser und Mein 
Sprungbrett präsentieren. Damit alle Firmenanfragen für 
einen Stand umgesetzt werden können, denkt der 
Veranstalter darüber nach, die Messe mit einem Zelt auf 
dem Parkplatz vor der KulturA zu erweitern.

„Wir freuen uns sehr über dieses schöne und beeindru-
ckende Ergebnis“, so Oberbürgermeister Thilo Michler 
bei der Einweihung. „Die Künstlerinnen und Künstler ha-
ben mit ihren individuellen Ideen einen spannenden und 
bunten Ort mit Erlebnischarakter geschaffen, der unsere 
Heimatverbundenheit zu Öhringen widerspiegelt.“
Besonders bemerkenswert ist, wie die umgesetzten 
Kunstwerke charakteristische Öhringer Wahrzeichen 
aufgreifen – vom traditionellen Öhringer Schlüssel über 
das markante Obere Tor bis hin zur historischen Stiftskir-
che oder der beliebten Wasserrutsche im Freibad H�Ö. 
Diese lokalen Motive verleihen der Unterführung eine 
unverwechselbare Identität.

Aus grauer Unterführung wird buntes Kunstwerk: Sieben 
Kreative haben die Hohenlohe Unterführung erfolgreich 
verwandelt. Anfang Oktober wurde die neu gestaltete 
Hohenlohe Unterführung zwischen Ebertstraße und 
Otto-Meister-Straße in Öhringen offiziell eingeweiht. Was 
einst ein rein funktionaler Durchgang war, ist nun zu 
einem bunten Kunstwerk geworden, das das Stadtbild 
Öhringens dauerhaft bereichert.

Die Hohenlohe Unterführung bildet eine wichtige 
innerstädtische Verbindung zwischen der Innenstadt und 
dem Norden Öhringens und ist für viele Öhringer 
Bestandteil ihres täglichen Arbeits-, Schul- oder Einkaufs-
wegs. Diese alltägliche Route wurde nun zu einem 
individuellen kulturellen Erlebnis, das täglich von zahlrei-
chen Menschen durchquert wird.

Im September haben sieben Gewinnerinnen und Gewin-
ner des Kunstwettbewerbs „Kunst-unter-Wegs“ ihre 
kreativen Visionen verwirklicht. Die großformatigen 
Platten an den Wänden der Unterführung erstrahlen nun 
in beeindruckenden Graffitis, Gemälden und Collagen, 
die größtenteils vor Ort entstanden sind. 

Jede der sieben großformatigen Tafeln wurde durch die 
Unterstützung lokaler Sponsoren mit jeweils 900 Euro 
ermöglicht. Die beeindruckende Vielfalt der umgesetzten 
Werke zeigt sich in folgenden Arbeiten:

• HEKA ermöglichte Kaja Blocks beeindruckende 
Kombination aus Stiftskirche, Emojis und Grafiken im 
Pop-Art Stil von Roy Lichtenstein.

Die neu gestaltete Hohenlohe Unterführung steht nun als 
leuchtendes Beispiel dafür, wie durch gemeinschaftliches 
Engagement und kreative Ideen städtische Räume zu 
kulturellen Begegnungsstätten werden können.

• Der Stadtmarketingverein Öhringen. Lieblingsstadt. 
e.V. förderte Gerd Metzlers Variation des „Hamballes“ im 
Comicstil, die lokale Traditionen modern interpretiert.

Der Kunstwettbewerb „Kunst-unter-Wegs“ der Stadt 
Öhringen in Kooperation mit dem Stadtmarketingverein 
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V. hat großen Anklang 
gefunden. Die Initiative, die ursprünglich von der Firma 
Envases ausging, deren Mitarbeitende die Unterführung 
täglich nutzen, entwickelte sich zu einem beispielhaften 
Projekt des gesellschaftlichen Engagements.

• Veigel unterstützte Olha Kovalchuks Werk mit flachen, 
zweidimensionalen Formen in begrenzter Farbpalette, 
das historische und aktuelle Öhringer Motive im „Flat 
Design" präsentiert.

• EDI ermöglichte CoCo Borts filigrane Frauenzeich-
nung, deren im Jugendstil gestaltete Haare die Form der 
Öhringer Freibadrutsche annehmen.

Besonders erfreulich ist die Altersvielfalt der beteiligten 
Künstlerinnen und Künstler: Der jüngste ausgewählte 
Künstler ist 14 Jahre alt, die älteste Künstlerin 71 Jahre. 
Diese generationsübergreifende Teilhabe zeigt, wie Kunst 
Menschen aller Altersgruppen zusammenbringen kann.

• Die Volksbank Hohenlohe unterstützte Dagmar 
Geberts bunte Mosaik-Schlüssellöcher, in denen 
Öhringer Motive zu entdecken sind.

Bilder: © Stadt Öhringen

• Die Stadt Öhringen förderte die Arbeit des 14-jährigen 
Jano John, der das Obere Tor gekonnt mit einem 
modernen Graffiti-Schriftzug kombinierte.

• Envases unterstützte Louis Hanks lebendiges „Öhrin-
gen lebt" Graffiti, das mit kraftvollen Farben die Vitalität 
der Stadt zum Ausdruck bringt.

Kunst-UNTER-Wegs
#Fußgängerunterführung 
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07946 / 9416-76
info@reifen-wiese.de

Rocknacht in Michelbach

F.U.C.K.

„Echter, rockiger, härter“ – das ist das Motto der diesjähri-
gen Ausgabe, mit dem der SC Michelbach/Wald den 
Rockfans der Region wieder eine Nacht voller Energie 
und Nostalgie bietet. Die Sporthalle wird zur Rockarena, 
die Gitarrenriffs werden laut, die Stimmung intensiv.
Einlass ist ab 20 Uhr, der Eintritt beträgt 12,- Euro an der 
Abendkasse. Unterstützt wird die Veranstaltung von B+A 
Solutions, Alter GmbH, Getränkevertrieb Kober GmbH 
und Riedbacher Frankenbräu.

Wer Rock liebt, sollte sich diesen Abend nicht entgehen 
lassen!         scmichelbachwald       SC Michelbach a. W.

Für das musikalische Comeback sorgt in diesem Jahr 
F.U.C.K., die bekannte Kult-Coverband, die seit Jahr-
zehnten für authentische Rockshows steht. Mit Klassikern 
von AC/DC, Judas Priest, Metallica und vielen weiteren 
Legenden bringt die Band den Sound zurück, der die 
Rocknacht einst groß gemacht hat.

Am  bebt in Michelbach Samstag, 22. November 2025,
am Wald wieder die Sporthalle. Der SC Michelbach/Wald 
lädt zur traditionellen Rocknacht ein – wie jedes Jahr am 
Samstag vor Totensonntag. Nach  Jahren mit Partybands 
und Charts-Hits kehrt das Event nun zu seinem Ursprung 
zurück: echter Rock, live und kompromisslos. Thierry lebte in Saus und Braus und war im Rotlichtmilieu 

Thierry Kopp wurde 1962 in Strasbourg (Elsass) als 
Einzelkind geboren. Er ist verheiratet mit Sylvia und hat 
zwei Kinder. Mit 16 Jahren brach er die Schule ab und 
geriet immer mehr auf die schiefe Bahn. Er konsumierte 
Drogen und verdiente als Drogendealer viel Geld. 

bekannt wie ein bunter 
Hund. Sein ausschweifen-
des Leben finanzierte er 
zusätzlich durch Einbrüche 
und Zuhälterei. Mehrmals 
landete er im Gefängnis und 
schien dem Teufelskreis 
seines kriminellen Lebens 
nicht entrinnen zu können. 
Doch dann machte er 
Erfahrungen mit der Liebe 
Gottes, die zu einer drama-
tischen Veränderung füh-
ren. Er macht die Sache 

Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Essen zum Preis von 12,-Euro. Wir laden Sie sehr herzlich 
ein, daran teilzunehmen.

Gottes zur Priorität seines Lebens. Heute ist Thierry 
Kopp als Pastor weltweit unterwegs, hält Seminare und 
spricht in Konferenzen. 
Seine Lebensgeschichte hat er in dem Buch „Ausstieg aus 
dem Milieu – Das „neue Leben“ eines früheren Dealers 
und Zuhälters“ festgehalten. Wir freuen uns auf einen 
spannenden und ermutigenden Abend mit Thierry den 
Sie nicht versäumen sollten!

JES Kirche 
Mein Ausstieg aus dem Milieu

FGBMFI - Christen im Beruf e.V., Chapter HN/Hohenlohe
Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an!

Samstag, 08. November, 19.00 Uhr, Bistro der JES-
Kirche (CGS) Stuttgarter Str. 3, Bretzfeld-Schwabbach

Telefon: 07134 17703
E-Mail: hansi@zaenker-family.de

Suche
zum Kauf

Scheune
oder

Garage

0170 - 41 02 18 2

Auch der Start verlief dann zunächst sehr gut für das 
Team, doch im frühen Teil des Rennens mussten die 
Jungs etwas Federn lassen und verloren ein paar Plätze.

Bei noch feuchten Bedingungen wurde das Qualifika-
tionstraining ausgetragen. Mit Gesamtrang sechs und 
dem dritten Platz in der Klasse, war die Ausgangslage für 
das 6-Stunden Rennen gut.

Das Finale des deutschen Langstrecken Cup wurde in der 
Motorsportarena ausgetragen. Der Öhringer Ralf Eckert 
ging mit dem Team Ravenol Endurance Motorsport, als 
Tabellenführer in der Klasse Moto600, an den Start.In 
dieser Klasse sind Motorräder mit etwa 140 PS und 
einem Gewicht von 170 kg unterwegs und es werden 
Spitzengeschwindigkeiten von bis zu 280 km/h erreicht.

Motorsport auf 2 Rädern
Finale deutscher Langstrecken Cup

ten sich daraufhin stetig nach vorne arbeiten und nach 
dem ersten Renndrittel dann auch die Führung in der 
600er Klasse übernehmen. Dazu kam dann noch eine 
kurze Safety Car-Phase, die dem Team perfekt in die 
Karten spielte. Ein unplanmäßiger Boxenstop auf Grund 
eines Kupplungsschadens kostete dann noch etwas Zeit, 
doch auch das konnte Ralf Eckert und seine Teamkolle-
gen, Luca Göttlicher (Schwifting) und Michael Schmieder 
(Achern), nicht mehr von der Spitze verdrängen.
So fuhr das Team Ravenol Endurance Motorsport, zum 
fünften Mal, die Meisterschaft beim deutschen Langstre-
cken Cup nach Hause. „Ein großer Dank an alle, die uns 
stets so genial unterstützen! Sponsoren, unsere Helfer vor 
Ort und natürlich unsere Familien“, jubelte Eckert.

Im weiteren Renn-
verlauf verbesserte 
sich das Gripniveau 
der Rennstrecke 
und so wurden auch 
die Rundenzeiten 
deutlich schneller. 
Die Jungs des Ra-
venol-Teams konn-
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07946 / 9416-76
info@reifen-wiese.de

Rocknacht in Michelbach

F.U.C.K.
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tischen Veränderung füh-
ren. Er macht die Sache 
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JES Kirche 
Mein Ausstieg aus dem Milieu

FGBMFI - Christen im Beruf e.V., Chapter HN/Hohenlohe
Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an!

Samstag, 08. November, 19.00 Uhr, Bistro der JES-
Kirche (CGS) Stuttgarter Str. 3, Bretzfeld-Schwabbach
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E-Mail: hansi@zaenker-family.de
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Die neue Filiale bietet eine großzügige, moderne Ausstel-
lungsfläche um die neuesten Toyota Modelle kennenzu-
lernen. Rund 100 Neuwagen, Tageszulassungen und 
geprüfte Gebrauchtwagen sind in Öhringen vor Ort 
verfügbar. Darüber hinaus kann das Team jederzeit auf 
den kompletten Fahrzeugbestand am Hauptstandort in 
Widdern zurückgreifen. 

In Öhringen erwartet die Kunden ein eingespieltes Team 
mit frischem Wind: Erfahrene Mitarbeiter aus dem 
Stammbetrieb in Widdern treffen auf neue Kollegen aus 
der Region. Die Leitung des zweiten Standorts über-
nimmt Christian Maibaum, vielen bereits bekannt als 
Verkaufsberater aus dem Hauptbetrieb in Widdern. Mit 
seiner Erfahrung und Kundennähe sorgt er für einen 
reibungslosen Start und die konsequente Umsetzung der 
Metzger-Servicephilosophie.

Das Autohaus Metzger bleibt seiner Philosophie treu: 
Kompetenter Service, faire Beratung und maximale 
Kundennähe – jetzt auch direkt in Öhringen. Das gesamte 
Team freut sich auf viele neue Gesichter und bekannte 
Kundinnen und Kunden aus der Region.

Das Toyota Autohaus Metzger bringt seine aus Widdern 
bewährte Verkaufs- und Servicequalität nun auch nach 
Öhringen. Am 3. November 2025 öffnet der neue 
Standort im Gewerbegebiet in der Danziger Straße 14 
seine Türen. Damit profitieren Kundinnen und Kunden 
künftig auch direkt vor Ort von der vollen Toyota-
Modellvielfalt, kompetenter Beratung und zuverlässigem 
Werkstattservice.

In der ebenso neu ausgestatteten Werkstatt sorgen quali-
fizierte Mechatroniker und moderne Diagnosetechnik für 
schnellen und präzisen Service – von der Inspektion über 
den Reifenwechsel bis hin zu Reparaturen aller Art.

ab 3. November auch in Öhringen

Toyota Autohaus Metzger

Eri-Entrümpelung
Wiederverwenden statt wegwerfen!

Eri Entrümpelung - Pfedelbach
01517 - 54 94 0 29

info@eri-entruempelung.de

Für SIE räumen wir ALLES auf !

Die Möbelretter – Wir schaffen Platz mit Sinn! Wir sind 
ihre Profis für Entrümpelungen und Haushaltsauflösun-
gen, wir arbeiten schnell, fair und zuverlässig. Ob Haus, 
Wohnung, Keller oder Dachboden: Wir räumen gründ-
lich, sorgfältig und zu fairen Preisen.
Doch bei uns geht es um mehr als nur ums Aufräumen – 
wir schenken Dingen ein zweites Leben! Viele Möbelstü-
cke, Dekoartikel, Geschirr und andere liebgewonnene 
Gegenstände finden durch uns neue Besitzer, die sich 
darüber freuen. Anstatt wertvolles einfach wegzuwerfen, 
setzen wir auf Wiederverwendung. So tragen wir gemein-

sam dazu bei, Ressourcen zu schonen und Erinnerungs-
stücke weiterleben zu lassen – ehrlich, umweltbewusst 
und mit Herz. Bei dringenden Fällen reagieren wir schnell 
und unkompliziert. Vertrauen Sie auf Erfahrung, Fairness 
und Verantwortungsbewusstsein. Eri Entrümpelung, weil 
Wiederverwenden schöner ist als Wegwerfen! Wir sind 
gerne für Sie da, rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!

Von „Winter Wonderland“ bis „Feliz Navidad“ – die 
JAZZBEANZZ  nehmen Sie kurz vor dem 1. Advent mit 
auf eine musikalische Winterreise. In dem dieser Band 
eigenen Stil werden wir daneben auch französische 
Chansons,  Stücke mit deutschen Texten und südameri-
kanische Rhythmen zu hören bekommen. Alles das 
feinsinnig, lebendig und mit viel Gefühl: ein Advents-
abend, der swingt! 

Kurmainzstraße 10/1,  Neuenstadt-Stein

27. November • 19:30 Uhr
Jazzclub Neuenstadt im Metzgerstadl Zum Sonnenwirt, 

Karten 17,- Euro,  reservierungen@jazzclub-neuenstadt.de

SWINGIN' ADVENT
JAZZCLUB NEUENSTADTWissen und Austausch

Fernfahrerstammtisch

Im Oktober war Götz Bopp, Logistikberatung aus Stutt-
gart, zu Gast. Herr Bopp hat uns den neuen VDO 
Tachograph gezeigt und alles hierzu erklärt.
Ebenso wurden die Ziele und Wünsche der Politik in der 
Zukunft vorgestellt, diese sind teilweise nicht durchführ-
bar und utopisch. Er hat uns Beispiele aber auch prakti-
sche Lösungen im Alltag vorgezeigt. Der Vortrag war 
sachlich und konstruktiv, die Fragen während des Vortra-
ges wurden sofort beantwortet. Es folgte wieder eine sehr 
lebhafte Diskussion, auch hier stand Herr Bopp für 
Fragen zur Verfügung.
Am 05. November treffen wir uns wieder zum Fernfahrer-
stammtisch in Kirchberg an der Jagst auf dem Autohof an 
der A6 - Ausfahrt 45. Zu Gast haben wir Herrn Joachim 
Hintermaier. Er ist Projektleiter im Straßenbau bei der 
Firma Leonhard Weiss und wird über die Gesamtmaß-
nahme des 6-Streifigen Ausbaus von der Landesgrenze 
bis zum Autobahnkreuz Feuchtwangen berichten. Es geht 
unter anderem um die damit verbundenen Aufträge, das 
eingesetzte Personal und Geräte, den Fahrbahnaufbau 
und die Verkehrsbelastung. Welche Eingriffe und Auswir-
kungen hat die Baumaßnahme für den Verkehr?
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Infos bei:

Manuel Rüdel 0163 - 75 92 600

Alle Gäste sind willkommen.

Frank Kreißl 0173 - 54 10 227 oder

Ein wichtiger Teil der Vorbereitung ist das Chorwochen-
ende, bei dem der Chor intensiv am Klang und Ausdruck 
arbeitet.  Neben konzentrierten Proben bietet das 
Wochenende Gelegenheit, die Gemeinschaft zu stärken, 
eine Basis, die sich auch im harmonischen Chorklang 
wiederspiegelt.

Der Pfedelbacher Frauenchor Cocopelli steckt mitten in 
den Vorbereitungen für sein diesjähriges Adventskonzert, 
das am 30. November in der kath. Kirche in Pfedelbach 
und am 13. Dezember in der evang. Kirche in Michelbach 
a. W.  jeweils um 18.00 Uhr stattfindet.

Unter dem Motto  widmen sich die rund  „Et in terra Pax“
30 Sängerinnen musikalisch dem Wunsch nach Frieden 
und Einkehr in der Vorweihnachtszeit.

Adventskonzert
Pfedelbacher Frauenchor Cocopelli

Unter der Leitung von Chorleiterin Zelma Wachholz 
präsentiert der Chor ein abwechslungsreiches Programm 
mit klassischen und modernen  Stücken um das Publikum 
auf die Adventszeit einzustimmen und zugleich ein 
Zeichen für Frieden und Verbundenheit zu setzen.
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Kühn Architekten
aus Schwabbach
Im April 2007 haben wir unseren Traum von der Selb-
ständigkeit als Architekten verwirklicht und sind in unsere 
ersten Räumlichkeiten in Bretzfeld-Schwabbach eingezo-
gen. Seitdem stehen wir unseren Kunden für nahezu jede 
Planungsleistung zur Verfügung. Angefangen hat es mit 
kleineren Wohnbau-Objekten in der näheren Umgebung. 
Vom Ausbau des Dachgeschoßes bis hin zur Wohnrau-
merweiterung konnten wir mit pfiffigen Ideen überzeu-
gen. Im Laufe der Jahre hat sich unser Portfolio durch 
Wohnbau- und Gewerbeprojekte erweitert, wobei wir nie 

den Blick aufs Kleine verloren haben. Auch unser 
Aktionsradius hat sich über Hohenlohe hinaus erweitert. 
Schwerpunkte gibt es bei uns nicht, da wir für jeden 
Kundenwunsch offen sein und jedes neue Projekt mit dem 
nötigen Elan kreativ angehen wollen. Egal ob Neubau, 
Anbau, Umbau oder Sanierung. Von der Planung bis hin 
zur Fertigstellung stehen wir Ihnen gerne als verlässlicher 
Partner zur Seite. Mit unserer langjährigen Erfahrung 
finden wir für Sie wirtschaftliche und individuelle Lösun-
gen. Lassen auch Sie sich von uns überzeugen!

Organisiert wurde die Veranstaltung vom Verein „Sophie 
Scholl aus Forchtenberg – Gedenken und Erinnern im 
Hohenlohekreis“ e.V.. Daran nahmen rund 70 Zuhörerin-
nen und Zuhörer teil, die den Worten des international 
bekannten Experten für Nationalsozialismus, Antisemitis-
mus und Widerstand gebannt lauschten.

In monatelanger, akribischer Vorbereitung präparierte 
Elser eigenhändig eine bestimmte Stelle im Vortragssaal 
des Münchner Bürgerbräukellers und installierte dort eine 
Zeitbombe. Dies war jener Ort, an dem Hitler jedes Jahr 
am 8. November zur Erinnerung an den gescheiterten 
Hitlerputsch von 1923 eine Rede hielt. Wie geplant 
explodierte die Bombe um 21:20 Uhr. Acht Menschen 
starben, 57 wurden verletzt. Hitler hatte den Saal jedoch 
ungewöhnlich früh bereits um 21:07 Uhr verlassen, da er 
kurzfristig nach Berlin zurückreisen musste.

Nach einem Grußwort sowie Vorstellung des Vereins 
durch den Forchtenberger Bürgermeister Michael Foss als 
Ersten Vorsitzenden und der Einführung durch Kreisar-
chivar Dr. Thomas Kreutzer begann Prof. Dr. Benz seinen 
Vortrag. Grundlage bildete seine 2023 erschienene 
Biografie über Georg Elser. Elsers Versuch, den Diktator 
mit einer Bombe zu töten und damit den weiteren Fort-
gang des gerade begonnenen Krieges zu verhindern, war 
völlig eigenständig geplant und in die Tat umgesetzt 
worden. Lange Zeit hielt sich das von den Nationalsozia-
listen gestreute Gerücht, er habe im Auftrag Großbritan-
niens oder gar im Interesse der SS gehandelt – ein 
Scheinattentat, um Hitlers „Unantastbarkeit“ zu unter-
streichen. 

Im September fand in der Pachthofscheuer in Ernsbach 
ein Vortrag des renommierten Historikers Prof. Dr. 
Wolfgang Benz aus Berlin statt. Unter dem Titel „Allein 
gegen Hitler – Leben und Tat des Johann Georg Elser“ 
sprach Benz über einen der frühesten und lange überse-
henen Widerstandskämpfer gegen das NS-Regime.

Georg Elser wurde 1903 geboren und wuchs in wenig 
behüteten Verhältnissen im schwäbischen Königsbronn 
auf. Er erlernte das Schreinerhandwerk, wobei er sich 
zeitlebens vor allem als Kunstschreiner verstand. Schon 
früh erkannte er das gefährliche Potenzial des Nationalso-
zialismus, indem er sehr aufmerksam das politische und 
gesellschaftliche Treiben im Deutschland der 1930er 
Jahre beobachtete. Nach seiner Einschätzung, so Benz, 
hatten sich die Lebensbedingungen der Arbeiterschaft 
unter dem NS-Regime verschlechtert. Spätestens seit der 
Sudetenkrise 1938 sah Elser das Land auf einen neuen 
Krieg zusteuern. Noch im selben Jahr begann er mit den 
Planungen für ein Attentat auf Hitler, den er als Hauptver-
antwortlichen für diese Entwicklung ansah.

Lehre aus der Geschichte
Georg Elsers Attentat auf Hitler

In der anschließenden Fragerunde antwortete Prof. Benz 
unter anderem auf die Frage, welche Lehre aus dem 
Attentatsversuch zu ziehen sei, dass er keineswegs den 
„Tyrannenmord“ propagieren wolle. Die Geschichte 
ließe sich nicht „eins zu eins“ auf die Gegenwart anwen-
den. Vielmehr zeige Elsers Beispiel, wie wichtig es sei, 
politische Entwicklungen wachsam zu beobachten und 
Verantwortung zu übernehmen.
Elser habe den verbrecherischen Charakter des NS-
Regimes früh erkannt und ihm seine Unterstützung 
entzogen, anders als der Großteil der Bevölkerung, der 
Hitler zugejubelt und das NS-System umfänglich gestützt 
hatte. Vor allem in den ersten Jahren ab 1933 hätte es 
noch Möglichkeiten gegeben, dem Spuk frühzeitig ein 
Ende zu bereiten, wenn nur genügend Menschen sich zur 
Wehr gesetzt hätten.

Seine klaren Worte wurden vom Publikum mit großem 
Applaus und Zustimmung aufgenommen. Zum Abschluss 
dankte Bürgermeister Foss dem Referenten für den be-
wegenden und aufrüttelnden Vortrag – ebenfalls unter 
langanhaltendem Beifall der Anwesenden.

Elser selbst versuchte über Konstanz in die Schweiz zu 
fliehen, wurde aber an der Grenze aufgrund verdächtigen 
Verhaltens von Zollbeamten festgenommen. Nach langen 
Verhören und Misshandlungen kam er 1941 als „persön-
licher Gefangener Hitlers“ zunächst ins KZ Sachsenhau-
sen, später dann aufgrund der heranrückenden Roten 
Armee nach Dachau. Dort wurde er am 9. April 1945, 
nur einen Monat vor Ende des Zweiten Weltkriegs, auf 
Anordnung Hitlers durch einen Genickschuss getötet.

Mit Blick auf die Gegenwart warnte Benz vor rechtsextre-
men Tendenzen, die auch heute wieder die Demokratie 
gefährden. Politik und Gesellschaft müssten entschiede-
ner dagegenhalten, um eine Wiederholung der Geschich-
te zu verhindern.

Bild: M. Voss

Der Heilbronner Volker Söhner, der schon seit Jahren 
auch im Öhringer Raum Live mit verschieden Bands und 
Duos (Muff Potter Band, Blonde on Blonde und Duo IvVo) 

L Toro Live Club - Cappel
Live Musik vom Feinsten 

gespielt hat, wird diesmal 
seine eigenen Songs auf 
Deutsch singen. Begleitet 
wird er von seinem Duo 
Partner von Blonde on 
Blonde an der Solo Gitarre: 
Gunter Baumann. Am 07. 
November im L Toro Live 
Club in Öhringen Cappel. 
Beginn ist um 20:30 Uhr, 
Eintritt: Hutspende!
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Kühn Architekten
aus Schwabbach
Im April 2007 haben wir unseren Traum von der Selb-
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finden wir für Sie wirtschaftliche und individuelle Lösun-
gen. Lassen auch Sie sich von uns überzeugen!

Organisiert wurde die Veranstaltung vom Verein „Sophie 
Scholl aus Forchtenberg – Gedenken und Erinnern im 
Hohenlohekreis“ e.V.. Daran nahmen rund 70 Zuhörerin-
nen und Zuhörer teil, die den Worten des international 
bekannten Experten für Nationalsozialismus, Antisemitis-
mus und Widerstand gebannt lauschten.
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Gasthaus zum Löwen
Alte Straße 15
74626 Bretzfeld
Tel. 0 79 46 - 13 88
Email: loewen.bitzfeld@t-online.de

Mo. u. Do.  17.00 - 23.00 Uhr
Fr. u. Sa. 17.00 - 24.00 Uhr

So. 10.00 - 22.00 Uhr
www.loewen-bitzfeld.de

Geschmack &
Gastfreundschaft 

in fünfter Generation

Wildbraten

  Wildgulasch

Reh & Wildschwein

      Wildburger

        Wildlasagne

Der Löwen ist schon jahrelang bekannt für seine köstli-
chen Wildgerichte. Die Betreiberfamilie steht auch hinter 
dem Jagdgedanke. Inhaber Fritz Wolf: „Jagd ist Natur-
schutz und ich freue mich, dass wir die Erzeugnisse, die 
unsere Hohenloher Jäger mit hohem Aufwand erlegt 
haben, anbieten dürfen. Ohne Jagd sähe es in unseren 
Wäldern nicht so schön aus. Und der Wald ist Erholungs-
ort für alle“. Der Bruder des Inhabers ist selbst Jäger mit 
eigener Jagd, so dass stets qualitativ hochwertiges 
Wildfleisch zur Verfügung steht. Höhepunkt der Wildsai-

Nachdem die Biergartensaison ziemlich schnell, durch 
das kühle Wetter bedingt, vorbei war, ging es im Löwen 
beinahe nahtlos in die Volksfestzeit über. Knusprige 
Haxen und Hähnchen waren der absolute Renner in den 
letzten Wochen. Dazu eine Maß Bier und zum Abschluss 
einen Kaiserschmarrn. Die Gäste waren begeistert, so 
dass das Löwen Team nächsten Jahr auf alle Fälle wieder 
ein kulinarisches Volksfest feiern wird. 
Gleich im Anschluss geht es jetzt im Löwen wild weiter. 
Alles rund ums Wild wird in den nächsten Monaten die 
reichhaltige Speisekarte ergänzen. Wildbraten, Kurzge-
bratenes vom Reh und Wildschwein, Wildgulasch, 
Wildburger und Wildlasagne werden abwechselnd 
angeboten. Aktuell informieren können Sie sich darüber  
auf der Löwenhomepage www.loewen-bitzfeld.de, wo die 
aktuellen Tagesempfehlungen veröffentlicht werden.

„wilde“ Jahreszeit
im Löwen in Bitzfeld

son ist die Bitzfelder Kirchweih vom 07.11.25 – ein-
schließlich 10.11, wo es traditionell um Wild und 
regionale Spezialitäten geht. 
Im Löwen sind alle Gäste willkommen- für die Kinder 
gibt es eine großzügige Spielecke. Für gehandicapte 
Menschen gibt es eine großzügige Rampe im Eingangs-
bereich und die Gasträume und Toiletten sind alle auf 
einer Ebene und gut befahrbar.

Zur Info für unsere Fans: Weihnachten ist der Löwen 
geschlossen und Silvester ist ausgebucht.

Für ihre Veranstaltungen stehen aktuell 4 Gasträume für  
18 bis 52 Personen zur Verfügung.  Insgesamt stehen 
im Innenbereich ca. 100 Plätze zur Verfügung und im 
Biergarten ca. 90 Plätze. Ein großer PKW-Parkplatz vor 
dem Haus erleichtert die Anfahrt.

An Neujahr öffnen wir ab 17.00 Uhr und verabschieden 
uns in die  Betriebsferien vom 09.- 16. Januar 2026. 

Museumstag 2. 11. mit Filmvortrag

Heimatverein Budaörs

Ab 17.30 Uhr laden wir ein zum Filmvortrag mit Work-
shop-Gespräch "Die Deutschen in Ungarn - Was ist 
bekannt? - Was eher nicht?"

Von 14.00-17.00 Uhr ist das Budaörser Heimatmuseum 
(Poststraße 2, Bretzfeld) geöffnet. Mitglieder des Vereins 
stehen für Erläuterungen mit viel Engagement zur Verfü-
gung. Mit anschließender geselliger Unterhaltung bei 
Kaffee und einem Stückchen selbstgebackenem Kuchen 
darf gerechnet werden. Der Eintritt ist frei.

Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr laden wir ein ins Budaörser 
Heimatmuseum in der Poststraße 2 in Bretzfeld. Mitglie-
der des Heimatvereins des ungarndeutsche Heimatmu-
seums stehen für Erläuterungen mit viel Engagement zur 
Verfügung. Mit anschließender geselliger Unterhaltung 
bei Kaffee und einem Stückchen selbstgebackenem 
Kuchen darf gerechnet werden. Der Eintritt ist frei.
Ab 17.30 Uhr laden wir ein zum Filmvortrag mit Work-
shop-Gespräch "Die Deutschen in Ungarn - Was ist 
bekannt? - Was eher nicht?"

Mit Schenken helfen
Weihnachtspäckchenkonvoi 2025

Kinder helfen Kindern ist seit über 20 Jahren der Leitge-
danke unseres Weihnachtspäckchenkonvois. Die lachen-
den Kinder, deren leuchtenden Augen und die große 
Freude beim persönlichen Verteilen der Geschenke an die 
Kinder in Rumänien, Moldawien, Bulgarien, Polen und in 
der Ukraine motivieren uns jedes Jahr wieder diese 
Weihnachtspäckchen zu sammeln. Hinzu kommt das 
besondere Erlebnis des TEILENS für UNSERE Kinder! 
Sie können erleben, wie wichtig es ist mit Menschen in 
Not zu teilen und wie einfach es sein kann, anderen eine 
große Freude zu machen.

ZAUBERT MIT UNS LEUCHTENDE KINDERAUGEN!  

Einen Film zum Weihnachtspäckchenkonvoi finden Sie 
unter: https://weihnachtspaeckchenkonvoi.de/das-video/

Die Weihnachtspäckchen können sie an den Sammelsta-
tionen im Rathaus Öhringen und im Rathaus Pfedelbach 
bis zum 1. November abgeben oder bei einem Mitglied 
von Ladies Circle, Round Table oder Old Table.

Stiftung Round Table Deutschland
IBAN: DE 88 2128 0002 0601 2565 00

Über eine Spende von 2,- Euro pro Päckchen für die 
Beteiligung an Sprit- und Mautkosten würden wir uns 
freuen. Größere Spenden überweisen Sie bitte auf das 
Spendenkonto des Konvois:

BIC: DRESDEFF212 - Commerzbank 

Von Ladies Circle, Round Table & Old Table für 
Rumänien, Moldawien, Bulgarien, Polen und die Ukraine

Wir sammeln wieder Weihnachtspäckchen!

Unsere Kinder packen ein GUT ERHALTENES SPIEL-
ZEUG, das sie nicht mehr benötigen, in einen (Schuh-) 
Karton. Sie als (Groß-)Eltern füllen den Karton auf mit 
kleinen Aufmerksamkeiten wie Schreibwaren, Hygiene-
artikel und Süßigkeiten. Und alles zusammen verpacken 
sie am besten mit ihren Kindern gemeinsam zu einer 
schönen Weihnachtsüberraschung. Ihr FEST VER-
SCHLOSSENES PÄCKCHEN beschriften sie bitte mit 
Infos für welches ALTER und welches GESCHLECHT 
das Päckchen gepackt ist. Entsprechende Aufkleber und 
weitere Infos zum Päckchen können sie auch unter 
www.weihnachtspaeckchenkonvoi.de nachlesen oder 
herunterladen oder den Flyern entnehmen, die im 
Rathaus Öhringen ausliegen.

Ab einer Spende in Höhe von 200,- Euro können wir eine 
Spendenquittung ausstellen. Bitte geben Sie uns dann bei 
der Überweisung im Verwendungszweck neben "Konvoi“
auch Ihre Adresse an.

Kennwort: Konvoi

Am lädt die AH des TSV Samstag, den 15. November, 
Ohrnberg herzlich zum 27. Schlachtfest in die Festhalle 
Ohrnberg ein. Ein abwechslungsreiches Programm sorgt 
den ganzen Tag über für beste Unterhaltung, kulinari-
schen Genuss und gute Stimmung.

Die AH des TSV Ohrnberg freut sich auf viele Besucher, 
gute Gespräche, leckeres Essen und ein stimmungsvolles 
Fest in geselliger Runde. Wir freuen uns auf Euch!
Eure AH des TSV Ohrnberg

Ab 15:00 Uhr warme Küche mit typischen Schlachtfest-
Spezialitäten – herzhaft, deftig und frisch zubereitet.

Im Anschluss heizt die Tanzfläche ein und sorgt DJ Sascha 
für einen ausgelassenen Ausklang des Abends.

Musikalisch geht es ab weiter mit dem17:00 Uhr  Musik-
verein Ohrnberg e.V., der mit einem bunten Repertoire 
für beste Feststimmung sorgt.
Am Abend übernimmt ab der 20:00 Uhr Paulo Simoes, 
mit seiner Gitarre für sorgt.stimmungsvolle Live-Musik 

Den sportlichen Auftakt macht um das 14:30 Uhr  
Topspiel zwischen dem TSV Ohrnberg Dream Team und 
den All Stars Brettach – ein echter Leckerbissen für alle 
Fußballfreunde.

27. Schlachtfest
AH des TSV Ohrnberg 

Zum 31. Mal findet die Jazz- und Modern Dance-Show 
der Hohenloher Sportjugend in der Kultura statt. "Vor-
hang auf" heißt es am Samstag 08. November um 20 Uhr 
(Einlass 19.30 Uhr). Jugend- und Erwachsenen Gruppen 
aus dem Hohenlohekreis und Umgebung zeigen Ihre 
Jahres-Choreographien aus dem Bereich Jazz, Modern- 
und Showdance. Die Zuschauer dürfen sich auf eine 
bunte Palet te aus der Welt des Tanzes freuen.
Tickets unter Reservix.de und bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen für 9,- bis 11,- Euro.

Jazz- und Modern Dance
Show der Hohenloher Sportjugend  

Suche zum Kauf
Scheune oder Garage
Tel. 0170 - 41 02 18 2

es wird 
WILD!!!

 
AUS HEIMISCHER JAGD!
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Gasthaus zum Löwen
Alte Straße 15
74626 Bretzfeld
Tel. 0 79 46 - 13 88
Email: loewen.bitzfeld@t-online.de
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Fr. u. Sa. 17.00 - 24.00 Uhr

So. 10.00 - 22.00 Uhr
www.loewen-bitzfeld.de
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eigener Jagd, so dass stets qualitativ hochwertiges 
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beinahe nahtlos in die Volksfestzeit über. Knusprige 
Haxen und Hähnchen waren der absolute Renner in den 
letzten Wochen. Dazu eine Maß Bier und zum Abschluss 
einen Kaiserschmarrn. Die Gäste waren begeistert, so 
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Wildburger und Wildlasagne werden abwechselnd 
angeboten. Aktuell informieren können Sie sich darüber  
auf der Löwenhomepage www.loewen-bitzfeld.de, wo die 
aktuellen Tagesempfehlungen veröffentlicht werden.

„wilde“ Jahreszeit
im Löwen in Bitzfeld

son ist die Bitzfelder Kirchweih vom 07.11.25 – ein-
schließlich 10.11, wo es traditionell um Wild und 
regionale Spezialitäten geht. 
Im Löwen sind alle Gäste willkommen- für die Kinder 
gibt es eine großzügige Spielecke. Für gehandicapte 
Menschen gibt es eine großzügige Rampe im Eingangs-
bereich und die Gasträume und Toiletten sind alle auf 
einer Ebene und gut befahrbar.

Zur Info für unsere Fans: Weihnachten ist der Löwen 
geschlossen und Silvester ist ausgebucht.

Für ihre Veranstaltungen stehen aktuell 4 Gasträume für  
18 bis 52 Personen zur Verfügung.  Insgesamt stehen 
im Innenbereich ca. 100 Plätze zur Verfügung und im 
Biergarten ca. 90 Plätze. Ein großer PKW-Parkplatz vor 
dem Haus erleichtert die Anfahrt.

An Neujahr öffnen wir ab 17.00 Uhr und verabschieden 
uns in die  Betriebsferien vom 09.- 16. Januar 2026. 

Museumstag 2. 11. mit Filmvortrag

Heimatverein Budaörs

Ab 17.30 Uhr laden wir ein zum Filmvortrag mit Work-
shop-Gespräch "Die Deutschen in Ungarn - Was ist 
bekannt? - Was eher nicht?"

Von 14.00-17.00 Uhr ist das Budaörser Heimatmuseum 
(Poststraße 2, Bretzfeld) geöffnet. Mitglieder des Vereins 
stehen für Erläuterungen mit viel Engagement zur Verfü-
gung. Mit anschließender geselliger Unterhaltung bei 
Kaffee und einem Stückchen selbstgebackenem Kuchen 
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den Kinder, deren leuchtenden Augen und die große 
Freude beim persönlichen Verteilen der Geschenke an die 
Kinder in Rumänien, Moldawien, Bulgarien, Polen und in 
der Ukraine motivieren uns jedes Jahr wieder diese 
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IBAN: DE 88 2128 0002 0601 2565 00

Über eine Spende von 2,- Euro pro Päckchen für die 
Beteiligung an Sprit- und Mautkosten würden wir uns 
freuen. Größere Spenden überweisen Sie bitte auf das 
Spendenkonto des Konvois:

BIC: DRESDEFF212 - Commerzbank 

Von Ladies Circle, Round Table & Old Table für 
Rumänien, Moldawien, Bulgarien, Polen und die Ukraine

Wir sammeln wieder Weihnachtspäckchen!

Unsere Kinder packen ein GUT ERHALTENES SPIEL-
ZEUG, das sie nicht mehr benötigen, in einen (Schuh-) 
Karton. Sie als (Groß-)Eltern füllen den Karton auf mit 
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www.weihnachtspaeckchenkonvoi.de nachlesen oder 
herunterladen oder den Flyern entnehmen, die im 
Rathaus Öhringen ausliegen.

Ab einer Spende in Höhe von 200,- Euro können wir eine 
Spendenquittung ausstellen. Bitte geben Sie uns dann bei 
der Überweisung im Verwendungszweck neben "Konvoi“
auch Ihre Adresse an.

Kennwort: Konvoi

Am lädt die AH des TSV Samstag, den 15. November, 
Ohrnberg herzlich zum 27. Schlachtfest in die Festhalle 
Ohrnberg ein. Ein abwechslungsreiches Programm sorgt 
den ganzen Tag über für beste Unterhaltung, kulinari-
schen Genuss und gute Stimmung.

Die AH des TSV Ohrnberg freut sich auf viele Besucher, 
gute Gespräche, leckeres Essen und ein stimmungsvolles 
Fest in geselliger Runde. Wir freuen uns auf Euch!
Eure AH des TSV Ohrnberg

Ab 15:00 Uhr warme Küche mit typischen Schlachtfest-
Spezialitäten – herzhaft, deftig und frisch zubereitet.

Im Anschluss heizt die Tanzfläche ein und sorgt DJ Sascha 
für einen ausgelassenen Ausklang des Abends.

Musikalisch geht es ab weiter mit dem17:00 Uhr  Musik-
verein Ohrnberg e.V., der mit einem bunten Repertoire 
für beste Feststimmung sorgt.
Am Abend übernimmt ab der 20:00 Uhr Paulo Simoes, 
mit seiner Gitarre für sorgt.stimmungsvolle Live-Musik 

Den sportlichen Auftakt macht um das 14:30 Uhr  
Topspiel zwischen dem TSV Ohrnberg Dream Team und 
den All Stars Brettach – ein echter Leckerbissen für alle 
Fußballfreunde.

27. Schlachtfest
AH des TSV Ohrnberg 

Zum 31. Mal findet die Jazz- und Modern Dance-Show 
der Hohenloher Sportjugend in der Kultura statt. "Vor-
hang auf" heißt es am Samstag 08. November um 20 Uhr 
(Einlass 19.30 Uhr). Jugend- und Erwachsenen Gruppen 
aus dem Hohenlohekreis und Umgebung zeigen Ihre 
Jahres-Choreographien aus dem Bereich Jazz, Modern- 
und Showdance. Die Zuschauer dürfen sich auf eine 
bunte Palet te aus der Welt des Tanzes freuen.
Tickets unter Reservix.de und bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen für 9,- bis 11,- Euro.

Jazz- und Modern Dance
Show der Hohenloher Sportjugend  

Suche zum Kauf
Scheune oder Garage
Tel. 0170 - 41 02 18 2

es wird 
WILD!!!

 
AUS HEIMISCHER JAGD!
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Der stationäre Sporthandel steht bundesweit unter 
Druck: hohe Arbeitsbelastung in der Selbständigkeit, 
wachsende Konkurrenz durch den Onlinehandel und 
unternehmerisches Risiko schrecken viele Gründer ab.
Nun richtet sich der Blick nach vorn: In die Geschäftsräu-
me ziehen zwei neue Mieter ein. Limali Kidsconcept 

Nach über 78 Jahren Firmengeschichte schließt Inter-
sport Gross zum Jahresende. Trotz intensiver Nachfolge-
suche fand sich kein geeigneter Übernehmer. „Wir haben 
mit Unterstützung von Intersport, Unternehmensbera-
tern und der IHK zahlreiche Gespräche geführt – leider 
ohne Erfolg“, so der Inhaber Norbert Groß mit Ehefrau 
Ulrike Eheim.

„Wir danken unseren Kundinnen und Kunden herzlich für 
ihre jahrzehntelange Treue“, betont die Familie Groß. 
„Mit den neuen Mietern bleibt die Innenstadt lebendig – 
auch wenn für uns und unser Team ein Kapitel endet.“

(ehemaliges Glückskind aus Cappel) - ein Store für Baby - 
und Kinderbedarf- eröffnet am 1. März 2026 im rechten 
Teil des Erdgeschosses. Der zweite Mieter, ein bekannter 
Filialbetrieb, bleibt bis zur Eröffnung im Mai 2026 noch 
eine Überraschung.
Vor dem Umbau für die neuen Geschäfte lädt Intersport 
Gross von Mitte Oktober bis Anfang Januar mit Rabatten 
von 20% – 50% zum großen Räumungsverkauf ein.

- Neues entsteht in der Poststraße

Intersport Gross schließt

Pfedelbach-Untersteinbach. Ca. 760m² Grund-
stück, ruhige Lage, Bj 1963, angebaut ‘79 + Dop-
pelgarage. VB 269.000,- €  Tel: 0160 / 90 81 33 99

renoviert, 3 Zimmer (12 m², 17 m², 24 m²), gemein-
schaftlich Bad/Dusche u. Küche. 0175 - 56 44 73 8

EG - Wohnung im Grünen / Schwabbach
Omas 2-FH zu verkaufenZu vermieten ab 2/2026: Senioren WG

KüffnerHof  Restaurant Rose in Neudeck &  in Bitzfeld,

bei  in der Rathausstraße ÖHR, Metzgerei Megerle

In den Filialen der Bäckerei Trunk
in der Poststraße und im Nussbaumweg ÖHR,

bei , Schleifbachweg 65 ÖHR,Autoverwertung Braun

im , Schulstr. 10, LangenbeutingenDorfladen

AUSLAGESTELLEN

Mit vorgeschlagenen Maßnahmen zur Retention, Baum-
hainen, Verschattung und extensiven Grünstreifen 
zwischen den Baufeldern berücksichtigt der Entwurf 
zudem Aspekte der Klimaanpassung und Nachhaltigkeit. 
Die Arbeit lässt sich unter Berücksichtigung der Grund-
stückseigentümer abschnittsweise realisieren.

Besondere Anerkennung fand die Inszenierung des 
Skywalks als eigenständige, skulpturale Figur im zentralen 
Verbindungskorridor. Der geplante Mobility Hub im 
Südwesten ersetzt das bestehende Parkhaus und schafft 
zeitgemäße Lösungen für Fahrradparken, Service-
Stationen und Stellplätze in direkter Bahnanbindung.

Vorab sind alle 15 Wettbewerbseinreichungen auch auf 
der Homepage der Stadt vorgestellt.

Das Preisgericht würdigte besonders die gelungene 
Integration von Bestand und Neuplanung. Der Entwurf 
entwickelt ein robustes Muster aus Vor- und Rücksprün-
gen, Plätzen und Gassen, in das die freiraumplanerischen 
und verkehrlichen Anforderungen geschickt eingebunden 
werden. Die Baufelder vermitteln sensibel zwischen den 
unterschiedlichen Maßstäben südlich und nördlich der 
Bahnlinie und schaffen sowohl am Bahnhofsplatz als auch 
am neuen Platz nördlich der Bahn Räume mit hoher 
Aufenthaltsqualität.

OB Wegener ist begeistert vom Ergebnis und der intensi-
ven Abstimmung mit klarem Ergebnis: „Ich freue mich, 
dass wir nun eine tolle Perspektive haben, wie das Areal 
weiterentwickelt werden kann. Sicherlich werden punktu-
ell noch einige Stellschrauben gesetzt werden müssen, da 
jetzt die Eigentümer der Grundstücke für das Vorhaben 
begeistert werden sollen. Aber wir sind einen großen 
Schritt weiter und haben für die nächsten Jahre eine 
starke Perspektive, diesen zentralen Bereich wesentlich 
zu modernisieren und zu verschönern.“

Alle Einreichungen und der Siegerentwurf werden von 
der Stadt Öhringen beim Bürgerempfang am 6. Januar 
2026 der Öffentlichkeit in der KULTURa von 11 bis 14 
Uhr präsentiert werden.

Der Vorsitzende des Preisgerichts Dipl.-Ing. Klaus Elliger 
stellte fest, dass der Wettbewerb ein sehr gutes Ergebnis 
erbracht hat. „Das Konzept des mit dem ersten Preis 
ausgezeichneten Entwurfs bildet eine überzeugende 
Grundlage sowohl für die Weiterbearbeitung zum städte-
baulichen Entwurf als auch für die mittel- und langfristige 
Entwicklung des Bahnhofsumfelds. Das Preisgericht 
empfiehlt der Stadt Öhringen einstimmig, die Verfasser 
des Siegerentwurfs mit der weiteren Bearbeitung zu 
beauftragen.“

Verbinden“. Auch wenn ihre Grundidee, die Schillerstra-
ße einspurig befahrbar zu machen aufgrund der zentralen 
Verkehrsführung von 20.000 Fahrzeugen täglich nicht 
realisiert werden kann, überzeugte der Entwurf mit einem 
harmonischen und ausgewogenen Gesamtbild.

Anfang Oktober tagte das Preisgericht zum städtebaulich-
freiraumplanerischen Wettbewerb „Bahnhofsareal“ in der 
Öhringer KULTURa in nicht-öffentlicher Sitzung. Nach 
intensiver Beratung wurden aus insgesamt 15 eingereich-
ten Entwürfen von der 23-köpfigen Jury die Preisträger 
ermittelt. Die Wettbewerbssumme von 65.000,- Euro 
wurde auf drei Preise und eine Anerkennung verteilt.
Gesucht wurden Ideen und Planungsvorschläge, wie die 
Bereiche nördlich und südlich des Bahnhofs miteinander 
und mit den angrenzenden Quartieren verbunden werden 
können, um die Aufenthaltsqualität zu erhöhen und das 
Ankommen in Öhringen attraktiv zu gestalten. Dabei 
sollte aufgezeigt werden, wie u.a. ein „Skywalk“ (oberirdi-
scher Gleisübergang) vom Netto/BAG-Gelände zum 
südlich gelegenen Bahnhofsgelände mit Zugängen zum 
Bahnsteig geplant werden kann. Für die Jugendmusik-
schule sollten neue Räume entstehen und ein Kino 
weiterhin möglich sein. Die verkehrliche Neuordnung des 
Bereiches am Bahnhof Öhringen war als Leitprojekt ein 
zentrales Element des im Jahre 2023 entwickelten 
Mobilitätskonzeptes der Stadt. Dafür sollte der motori-
sierte Individualverkehr künftig nahezu vollständig aus 
dem südlichen Platz vor dem Bahnhofsgelände herausge-
halten werden, um die Aufenthaltsqualität auf dem 
Bahnhofsplatz zu verbessern. Die Zufahrt in den Bahn-
hofsbereich sollte nur noch dem ÖPNV, Taxen, Rad-  und  
Lieferverkehr möglich sein. Wichtig war ebenfalls ein 
Mobilitätshub und die Neugestaltung des Busbahnhofs zu 
mehr Leistungsfähigkeit, u.a. mit einer Neuordnung der 
Haltebuchten. Das vom privaten Autoverkehr stark belas-
tete südliche Bahnhofsareal sollte durch eine Verlagerung 
der öffentlichen Stellplätze in das Bahnhofsparkhaus und 
den Mobilitätshub nördlich der Bahn entlastet werden.
Den ersten Preis erhielt das Team von LEHENdrei 
Architektur Stadtplanung, Stuttgart mit [freiraumcon-
cept] sinz-beerstecher + böpple Landschaftsarchitekten 
PartGmbB. Die Verfasser überzeugten die Jury mit ihrer 
städtebaulichen Leitidee „Ankommen, Verweilen und 

Bahnhofsareal
städtebaulicher Wettbewerb

Bild: © Stadt Öhringen
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Heilbronner Str.1

74613 Öhringen

07941 - 60 21 78

www.maredi.de

info@maredi.de

PC-Service / Hard- und Software
Beratung, Planung, Installation und Betreuung: alles aus einer Hand

Wir sind Partner der

Die diesjährige Saison-Abschlusstour von AOK-Radtreff 
und Radfahrerverein Öhringen unter Leitung von Sandra 
Hub führte am Sonntag, 21. September bei milden 
Temperaturen in den Kraichgau nach Eppingen.
Von Schwaigern aus konnten sich die 21 Radler zunächst 
bequem auf ebener Strecke einradeln, bevor ein Anstieg 
in die Weinberge zu bewältigen war, der jedoch ein 
wunderschönes Panorama mit Blick auf Kleingartach 
eröffnete. Die weitere Route führte auf Wald- und Natur-
wegen bis zur Burg Ravensburg und von dort weiter bis 
nach Münzesheim. Nach der Mittagsrast im asiatischen 
Garten, ging es gestärkt weiter nach Eppingen. Dort blieb 
es allerdings bei einer Stippvisite, da wegen des drohen-
den Regens die Entscheidung getroffen wurde, nicht zu 
lange zu verweilen. Entlang des Kraichgauradwegs führte 
die Tour über Gemmingen zurück zum Ausgangspunkt 
nach Schwaigern.  Nach 72 Kilometern wurde das Ziel 
gerade noch rechtzeitig vor dem Niedergehen der ersten 
Regenschauer erreicht.
Bei der Abschlusseinkehr in Öhringen wurde auf eine 
erfolgreiche Saison zurückgeblickt: Alle Freitags-Radtreffs 
konnten durchgeführt werden und bei den beliebten 
Frühjahrs- und Sommertouren am Wochenende waren 
wieder zahlreiche Mitradelnde dabei. Beim Stadtradeln 
erradelte das Team „Radtreff RV Öhringen“ mit Platz 3 in 
Öhringen zum ersten Mal einen Podestplatz. Sandra Hub 
und Hannelore Schnabel belegten als Einzel-Radlerinnen 
im Hohenlohekreis die Plätze 2 und 5.
2026 startet der Radtreff nach Ostern in die neue Saison. 
Infos dazu unter http://rv-oehringen.de/radtreff/

AOK-Radtreff & Radfahrerverein ÖHR

Saisonabschlusstour

In den Weinbergen bei Kleingartach. Bild: Claudia Bressler

Austräger gesucht !

Einmal im Monat Ç Mindestalter 13 Jahre

Bewerbung an:
info@der-oehringer.de
oder ruf an unter 0 79 48 / 25 04

Stadtmagazin

in Ohrnberg Alt-Ohrnberg

  

1946 kam er nach Palästina und wurde im neu gegründeten 
Staat Israel Professor für Literatur. Seine viel beachteten 
Romane und Erinnerungen wurden in zahlreiche Sprachen 
übersetzt und mehrfach ausgezeichnet, u.a. erhielt er den 
National Jewish Book Award und den Nelly-Sachs-Preis.

„Aharon Appelfeld – Geschichte eines Lebens“ 

Mittwoch, den 19. November 2025  19:00 Uhr
„Jüdisches Leben heute in Deutschland“ 

Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei, da die 
Räumlichkeiten in der ehemaligen Synagoge / Haus der 
Jugend (Untere Torstraße 23, ÖHR) begrenzt sind, bitten 
wir um Anmeldung unter GV-FD.Hohenlohe@web.de

Günter Menz, Theaterpädagoge und Lehrer, bringt uns 
das bewegte Leben von Aharon Appelfeld ein Stück 
näher. 

Vortrag von Günter Menz

Sonntag, den 16. November 2025  16:00 Uhr

Bitte bei er Anmeldung unbedingt die Zahl der teilneh-
menden Personen mit angeben.

Eine Veranstaltung mit Michael Rubinstein von der 
Israelischen Religionsgemeinschaft Württemberg 

In der Veranstaltung wollen wir mehr darüber von einem 
Betroffenen hören und darüber sprechen. Dabei soll auch 
nicht vergessen werden, welche Möglichkeiten der 
Solidarität und Unterstützung wir als Nichtjuden haben.

„Zwischen Normalität und gepackten Koffern“: So bringt 
Michael Rubinstein die Situation von Juden in Deutsch-
land nach dem 7. Oktober 2023 auf den Punkt. Nach 
dem Hamas-Terror habe der Antisemitismus auch 
hierzulande gewaltig zugenommen, gegenüber 2022 
haben sich die angezeigten Straftaten im Jahr 2024 mit 
5180 bereits fast verdoppelt und nehmen auch 2025 
weiter zu. Diese Straftaten richteten sich gegen Menschen 
und Einrichtungen, vor allem von rechts, aber auch von 
ganz links und von Islamisten. Dies sind nur die sichtbaren 
Vorfälle, manches bleibt unbenannt und der antisemitisti-
sche Hass in den sogenannten Sozialen Netzwerken ist 
kaum mehr überschaubar. Das Leben von Jüdinnen und 
Juden in Deutschland hat sich verändert, der tägliche 
Antisemitismus im privaten und öffentlichen Leben 
nimmt stetig zu. 

Aharon Appelfeld wurde 1932 in Czernowitz geboren 
und starb 2018 bei Tel Aviv. Als Jude durchlebte er sechs 
Jahre Verfolgung und Krieg, die er zuerst im Ghetto und 
im Lager, dann in den ukrainischen Wäldern und zuletzt 
als Küchenjunge der Roten Armee überlebte.

Ehemalige Synagoge
Veranstaltungen im November 

Ihr zuverlässiger Partner für Verkauf, Service
& Reparaturen an Fahrzeugen ALLER MARKEN

Bei der Ziegelhütte 10, Langenbrettach
07139 - 47 87 0 wissmann@wissmann.com

www.wissmann.com

Teilnehmen können alle Kinder aus allen Schulen der 
gesamten Region Heilbronn-Franken der Klassen eins bis 
sieben, unabhängig von der Schulart. Anmeldungen für 
die Liederfeste in Heilbronn sind ab sofort über die 
Homepage www.klasse-wir-singen.de Dort erhalten 
Lehrkräfte und Eltern ebenfalls ausführliche Informationen.

Das musikpädagogische Schulprojekt „Klasse! Wir 
singen“, macht 2026 zum ersten Mal Station in der 
Region Heilbronn-Franken. Vom 08. bis 10. Mai verwan-
delt sich die Heilbronner Eishalle in einen großen Kon-
zertsaal voller Kinderstimmen.

Das Liederfest setzt sich aus mehreren hundert Kindern 
zusammen, die alle zusammen einen großen Chor bilden 
und vorher einstudierte traditionelle Kinder- und Volkslie-
der wie „Hey, Pippi Langstrumpf“, „Der Mond ist 
aufgegangen“ oder „Bruder Jakob“ singen. Aber auch 
internationale Titel wie „Morning has broken“ und „I like 
the flowers” sind dabei. Unterstützt werden die Kinder 
beim Singen von einer Band und dem Chorleiter Gerd-
Peter Münden. „Damit sind sie dann bestens gerüstet, um 
vor Eltern, Geschwistern, Verwandten und Freunden 
aufzutreten.“
Eingeübt werden die Lieder von den Klassen im Laufe des 
Schuljahres im Unterricht. Unterstützt wird die Vorberei-
tung durch digitale und gedruckte Materialien. „Oberstes 
Ziel der Veranstalter ist es, Singen in den Alltag der Kinder 
zu bringen“, erklärt Gerd-Peter Münden, Initiator und 
Gründer des Projekts, der auch dem gemeinnützigen 
Trägerverein, der ohne Gewinnabsicht arbeitet, vorsteht. 
„Wenn die Kinder mit Freude und ohne Leistungsdruck 
gemeinsam singen, entsteht ein unvergessliches Erlebnis 
– für die Kinder selbst, aber auch für ihre Familien und 
Lehrkräfte.“ Die Ziele von „Klasse! Wir singen“ gehen 
weit über das Singen hinaus: Das Projekt möchte Musik 
wieder stärker in der Gesellschaft verankern, Inklusion 
leben und fördern, Kinder mit Migrationshintergrund 
beim Spracherwerb unterstützen und Lehrkräfte für das 
gemeinsame Singen begeistern. Münden betont: „Singen 
verbindet über alle Grenzen hinweg – egal welche Her-
kunft, Sprache oder Begabung ein Kind hat. In unseren 
Liederfesten erleben die Kinder, dass sie Teil von etwas 
Großem sind. Diese Erfahrung stärkt die Klassengemein-
schaft und vermittelt wichtige Werte wie Rücksichtnah-
me, Verständnis und Zusammenarbeit.“

„Es ist großartig, dass wir 2026  in die Region Heilbronn-
Franken kommen. Wir freuen uns schon sehr auf die 
Premiere in der Eishalle Heilbronn und darauf, mit den 
Kindern zu singen“, sagt Gerd-Peter Münden, Initiator 
des Projekts.

Klasse! Wir singen
Für die Heilbronn-Franken 
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Großem sind. Diese Erfahrung stärkt die Klassengemein-
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me, Verständnis und Zusammenarbeit.“

„Es ist großartig, dass wir 2026  in die Region Heilbronn-
Franken kommen. Wir freuen uns schon sehr auf die 
Premiere in der Eishalle Heilbronn und darauf, mit den 
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Klasse! Wir singen
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Stadtbücherei
im November

von  spannende Geschichten zum 7 - 9 Jahren
Mitmachen mit dem Vorlesepaten Tassilo Höllmann. Am 
Dienstag, 18. November um 15.15 Uhr  mit „Dem 
Autoknacker auf der Spur“.

mit  Begleitperson

Hier haben Eltern und Kinder zusammen 
Spaß, singen, spielen und entdecken die 
spannende Welt der Bücher.

BilderBuchKino 

“Kamishibai” kommt aus Japan und heißt 
übersetzt “Papiertheater”. Die Geschichte wird mit Hilfe 
einer Kamishibai-Bühne und speziellen Bildkarten 
erzählt.  

Der Eintritt zu allen folgenden Kinder - Ver-
anstaltungsreihen ist frei. Um Voranmel-
dung unter Tel.-Nr. 07941/68-4200 oder in 

der Stadtbücherei wird gebeten.

Am steht „Sankt Dienstag, 11. November um 15.15 Uhr 
Martin und der kleine Bär“ für auf  Kinder von 3-6 Jahren 
dem Plan. Die Bilder aus dem Bilderbuch werden auf die 
Leinwand projiziert und dazu die Geschichte vorgelesen. 

Öhringer Lesemäuse treffen sich am Freitag, 10. Novem-
ber 10-10.30 Uhr. Die offene Gruppe gibt allen Kindern 

die Chance, von Anfang an mit Büchern 
aufzuwachsen.

Öhringer Lesemäuse 
Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren 

Dr. Lisa König lebt in Hohenlohe und ist Literatur- und 
Mediendidaktikerin an der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg und stellvertretende Direktorin des Zentrums für 
didaktische Computerspielforschung.

Abenteuergeschichten – Vorlesestunde für Kinder 

Medienquatsch mit Lisa König

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater

Danach ist freies Stöbern in der Stadtbüche-
rei bis 11 Uhr möglich. Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir 
beginnen pünktlich.

Am Donnerstag, 27. November, 15.15 Uhr 
wird die Kamishibai-Geschichte „Furzipups 
der Knatterdrache“ für Kinder von 2-3 
Jahren vorgeführt.

Wir laden Jugendliche zwischen zu einem  10 – 14 Jahren 
Werkstattnachmittag voller Medienquatsch ein. Am 
Freitag, 28. November, 15:15 Uhr dreht sich alles um 
Virtual Reality.

Dies und Das / Anzeigen

Wer die Theatergruppe Theatrie auf eine einzige Tonart 
festlegen will, wird scheitern. Das Öhringer Amateur-
Ensemble bewegt sich zielsicher zwischen den Genres 
und stellt seine beeindruckende Vielseitigkeit immer 
wieder unter Beweis. Während die Gruppe in Stücken 
wie „Mr. Pilks Irrenhaus“ den alltäglichen Wahnsinn mit 
überschäumender Spielfreude zelebriert, scheut sie sich 
nicht vor den großen, ernsten Stoffen.

(Achtung: unterschiedliche Zeiten! )
Weitere Aufführungen: 09., 15., 16., 20. und 23. 11.

Karten können per Mail an tickets@theatrie.de oder bei 
der Bücherwelt Heyer in Öhringen geordert werden.

Jugend- und Kulturhaus FiASKo, Büttelbronner Str. 31 in 
Öhringen, Eintritt: 15,- Euro �, ermäßig 10,- Euro.�

Ist die Welt da draußen nicht das wahre Irrenhaus? Dieser 
Frage stellt sich die lokale Theatergruppe Theatrie in 
ihrem neuen, aberwitzigen Stück „Mr. Pilks Irrenhaus“. 
Die Aufführung feiert am Samstag, den 8. November 
2025, um 19:30 Uhr im Jugend- und Kulturhaus FiASKo 
in Öhringen Premiere und verspricht eine unvergessliche 
Gruppentherapie für die Lachmuskeln.
Das Stück entführt das Publikum in die Welt des mysteriö-
sen Mr. Pilk und präsentiert eine Auswahl seiner besten 
Minidramen. In einer rasanten Abfolge von Szenen 
werden alltägliche Situationen auf die Spitze getrieben 
und liebenswerte, skurrile Charaktere ins Rampenlicht 
gerückt. „Mr. Pilks Irrenhaus“ ist kein Ort, sondern ein 
Zustand: eine humorvolle und scharfsinnige Beobach-
tung des ganz normalen Wahnsinns, der uns alle umgibt.
„Wir wollen die Zuschauer aus ihrer chronischen Normali-
tät entlassen, zumindest für einen Abend“, sagt Stefan 
Möhler, der bei der Inszenierung Regie führte. „Das Stück 
ist eine laute, bunte und warmherzige Liebeserklärung an 
die kleinen Macken, die uns alle einzigartig machen. Es ist 
die perfekte Therapie gegen den Herbstblues.“
Die Aufführung richtet sich an alle, die Lust auf einen 
unterhaltsamen Abend haben und bereit sind, den 
eigenen, inneren Irrsinn mit einem Lachen zu umarmen.

Premiere am Samstag, 8. November 2025, 19:30 Uhr

Mr. Pilks Irrenhaus
Theatergruppe Theatrie e.V. ÖHR 

Wenn Ende gut, dann alles – Lesung mit Volker Klüpfel

 Keltischer Leseabend mit Kristin MacIver und Musik

Bei der tiptoi® Rallye können Kinder ab 4 Jahren an 
mehreren Stationen mit einem tiptoi Stift® Aufgaben 
lösen. Der Stift erzählt an jeder Station Wissenswertes 
und stellt Quizfragen oder Aufgaben. Es gibt eine süße 
Belohnung und als Erinnerung eine Urkunde.

Mit ihrer Celtic-Dreams-Trilogie entführte MacIver die 
Lesenden ins Schottland des 15. Jahrhunderts. Ihr neuer 
historischer Liebesroman „Break the Rules“ spielt  im 
verschneiten Irland, wo eine rebellische Lady gegen 
Konventionen, Familiengeheimnisse und ihr eigenes 
Herz kämpft. MacIver ist am Donnerstag, 13. November 
zu Gast in der Stadtbücherei Öhringen. Ein stimmungs-
voller Abend für alle, die das Zusammenspiel von 
Geschichte und Romantik lieben und in eine andere Zeit 
eintauchen möchten – mit musikalischer Begleitung durch 
Keyboard und Gesang. Eintritt 12,- Euro (Kartenvorver-
kauf: Stadtbücherei, Buchhandlung Rau), In Kooperation 
mit der vhs und der Hohenlohe'schen Buchhandlung Rau.

Am bleibt die4. November,  Stadtbücherei von 13 – 16.30 
Uhr geschlossen . Anschließend sind wir wieder für Sie da!

Klüpfel, bekannt als Teil des erfolgreichen Kluftinger-
Krimi-Duos Klüpfel-Kobr, startete 2025 sein erstes Solo-
Projekt: eine neue Krimi-Reihe. Damit kommt er am 
Donnerstag, 19. November in die Sparkasse Öhringen 
(Bahnhofstraße. 3-5). Der erste Roman entführt die 
Leserinnen und Leser in die Welt eines ungewöhnlichen 
Ermittlerpaars: der genialen ukrainischen Putzfrau 
Svetlana und des 30-jährigen Schriftstellers Tommi 
Mann, der vom Durchbruch als Bestsellerautor träumt. Es 
ist der Beginn einer auf vier Bände angelegten Reihe 
voller schräger Figuren mit Herz, Witz und Verstand. 

Der Förderverein der Stadtbücherei Öhringen e. V. setzt 
sich seit 19 Jahren für die Förderung der Stadtbücherei 
Öhringen ein. Im August hat er der Onleihe Heilbronn-
Franken eine Spende von 1.000,- Euro überreicht. Es 
konnten dafür neue E-Books und E-Audios angeschafft 
werden. Die Spende kommt diesmal nicht nur dem digitalen 
Angebot der Öhringer Stadtbücherei  zugute, sondern al-
len Verbund-Bibliotheken und stärkt so ihre Attraktivität.

Eintritt: 20,- Euro Vorverkauf, Abendkasse: 25,- Euro, 
Schüler/Studenten: 15,- Euro. Kartenvorverkauf: Stadt-
bücherei, Buchhandlung Rau. In Kooperation mit der vhs 
Öhringen und der Hohenloh’sche Buchhandlung Rau.

Großer Bücherflohmarkt im Alten Ratssaal und „Ausleih-
offener“ Sonntag am Martinimarkt: Der Förderverein der 
Stadtbücherei verkauft von 7. bis 9. November während 
der Öffnungszeiten aussortierte und geschenkte Bücher, 
Musik- und Hörbuch-CDs und Filme. Am verkaufsoffenen 
Sonntag zum Martinimarkt am 9. November hat die 
Bücherei „ausleihoffen“. Der Förderverein der Stadtbü-
cherei e. V. lädt zu Kaffee und Kuchen ein.



36   Dies und Das  37

Stadtbücherei
im November

von  spannende Geschichten zum 7 - 9 Jahren
Mitmachen mit dem Vorlesepaten Tassilo Höllmann. Am 
Dienstag, 18. November um 15.15 Uhr  mit „Dem 
Autoknacker auf der Spur“.

mit  Begleitperson

Hier haben Eltern und Kinder zusammen 
Spaß, singen, spielen und entdecken die 
spannende Welt der Bücher.

BilderBuchKino 

“Kamishibai” kommt aus Japan und heißt 
übersetzt “Papiertheater”. Die Geschichte wird mit Hilfe 
einer Kamishibai-Bühne und speziellen Bildkarten 
erzählt.  

Der Eintritt zu allen folgenden Kinder - Ver-
anstaltungsreihen ist frei. Um Voranmel-
dung unter Tel.-Nr. 07941/68-4200 oder in 

der Stadtbücherei wird gebeten.

Am steht „Sankt Dienstag, 11. November um 15.15 Uhr 
Martin und der kleine Bär“ für auf  Kinder von 3-6 Jahren 
dem Plan. Die Bilder aus dem Bilderbuch werden auf die 
Leinwand projiziert und dazu die Geschichte vorgelesen. 

Öhringer Lesemäuse treffen sich am Freitag, 10. Novem-
ber 10-10.30 Uhr. Die offene Gruppe gibt allen Kindern 

die Chance, von Anfang an mit Büchern 
aufzuwachsen.

Öhringer Lesemäuse 
Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren 

Dr. Lisa König lebt in Hohenlohe und ist Literatur- und 
Mediendidaktikerin an der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg und stellvertretende Direktorin des Zentrums für 
didaktische Computerspielforschung.

Abenteuergeschichten – Vorlesestunde für Kinder 

Medienquatsch mit Lisa König

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater

Danach ist freies Stöbern in der Stadtbüche-
rei bis 11 Uhr möglich. Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir 
beginnen pünktlich.

Am Donnerstag, 27. November, 15.15 Uhr 
wird die Kamishibai-Geschichte „Furzipups 
der Knatterdrache“ für Kinder von 2-3 
Jahren vorgeführt.

Wir laden Jugendliche zwischen zu einem  10 – 14 Jahren 
Werkstattnachmittag voller Medienquatsch ein. Am 
Freitag, 28. November, 15:15 Uhr dreht sich alles um 
Virtual Reality.

Dies und Das / Anzeigen

Wer die Theatergruppe Theatrie auf eine einzige Tonart 
festlegen will, wird scheitern. Das Öhringer Amateur-
Ensemble bewegt sich zielsicher zwischen den Genres 
und stellt seine beeindruckende Vielseitigkeit immer 
wieder unter Beweis. Während die Gruppe in Stücken 
wie „Mr. Pilks Irrenhaus“ den alltäglichen Wahnsinn mit 
überschäumender Spielfreude zelebriert, scheut sie sich 
nicht vor den großen, ernsten Stoffen.

(Achtung: unterschiedliche Zeiten! )
Weitere Aufführungen: 09., 15., 16., 20. und 23. 11.

Karten können per Mail an tickets@theatrie.de oder bei 
der Bücherwelt Heyer in Öhringen geordert werden.

Jugend- und Kulturhaus FiASKo, Büttelbronner Str. 31 in 
Öhringen, Eintritt: 15,- Euro �, ermäßig 10,- Euro.�

Ist die Welt da draußen nicht das wahre Irrenhaus? Dieser 
Frage stellt sich die lokale Theatergruppe Theatrie in 
ihrem neuen, aberwitzigen Stück „Mr. Pilks Irrenhaus“. 
Die Aufführung feiert am Samstag, den 8. November 
2025, um 19:30 Uhr im Jugend- und Kulturhaus FiASKo 
in Öhringen Premiere und verspricht eine unvergessliche 
Gruppentherapie für die Lachmuskeln.
Das Stück entführt das Publikum in die Welt des mysteriö-
sen Mr. Pilk und präsentiert eine Auswahl seiner besten 
Minidramen. In einer rasanten Abfolge von Szenen 
werden alltägliche Situationen auf die Spitze getrieben 
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Wenn Ende gut, dann alles – Lesung mit Volker Klüpfel

 Keltischer Leseabend mit Kristin MacIver und Musik

Bei der tiptoi® Rallye können Kinder ab 4 Jahren an 
mehreren Stationen mit einem tiptoi Stift® Aufgaben 
lösen. Der Stift erzählt an jeder Station Wissenswertes 
und stellt Quizfragen oder Aufgaben. Es gibt eine süße 
Belohnung und als Erinnerung eine Urkunde.

Mit ihrer Celtic-Dreams-Trilogie entführte MacIver die 
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Am bleibt die4. November,  Stadtbücherei von 13 – 16.30 
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konnten dafür neue E-Books und E-Audios angeschafft 
werden. Die Spende kommt diesmal nicht nur dem digitalen 
Angebot der Öhringer Stadtbücherei  zugute, sondern al-
len Verbund-Bibliotheken und stärkt so ihre Attraktivität.
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Ehrung der Einzelsportler*innen

Öhringen reinen Wein einschenken was die Finanzen in 
den Kommunen angeht. Ist es wirklich dramatisch? Ja 
das ist es und sogar sehr dramatisch.  Nach dem Zweiten 
Weltkrieg war die finanzielle Lage für die Landkreise und 
Kommunen noch nie so eng wie jetzt und im kommenden 
Jahr.  Die Ausgaben für Soziales stiegen ins unermessli-
che, die angefangenen Baustellen haben eine Preissteige-
rung nach der anderen und im Gegenzug brechen den 
Gemeinden und Landkreisen massiv die Steuereinnah-
men weg, aufgrund der schlechten wirtschaftlichen Lage. 
Diese wirtschaftliche Lage ist politisch zu verantworten! 
Der Staat und so auch die Kommunen können und dürfen 
nur das Geld ausgeben, das ihnen zur Verfügung steht. 
Dieses Geld ist zudem Steuergeld, das von den Bürgern 
erarbeitet wurde. Deutschland ist kein reiches Land mehr! 
Es werden unbequeme Einschnitte im sozialen Bereich 
folgen müssen und auch bauliche Ausgaben werden wohl 
auf das Wesentliche reduziert, so dass man die Gemein-
den noch am Laufen halten kann. Es werden angefange-
ne Projekte bestimmt zu Ende gebaut, aber dann werden 
die Gemeinden ihre finanzielle Lage genau sondieren 
müssen.  Jeder Einzelne ist jetzt gefordert eigenverant-
wortlich und selbstbestimmt zu handeln. Und vor allem 

Kreis- und Stadtrat
Köhler informiert

Kommentar

Der Chor OPEN DOORS bringt das ganze Jahr über 
erfolgreich Musik auf die Bühne – mit kleineren und 
größeren Konzerten, die regelmäßig ein breites Publikum 
mit bis zu 700 Besuchern an einem Abend begeistern. 
Alle zwei Jahre steht dabei ein besonderes Highlight an: 
die große, mit viel Herzblut produzierte Konzertreihe 
HEIMSPIEL  . In diesem Jahr ist es wieder soweit: am 
Freitag, 31. Oktober um 19:30 Uhr, Samstag, 1. Novem-
ber um 19:30 Uhr und Sonntag, 2. November um18 Uhr 
l Sulmtalhalle Erlenbachaden wir Sie ein in die  (Eintritts-
preis 25,- Euro), . Tickets Einlass 30 Minuten vor Beginn
unter: eventim-light.com / www.opendoors-thecoir.com
Kraftvolle Stimmen, eindrucksvoller Sound, energiegela-
dene Show, die das Publikum mitreißt – das sind die 
OPEN DOORS! Die rund 25 Sänger*innen um Chorlei-
ter Uli Dachtler am Piano begeistern mit populären Pop- 
und Rocksongs und beeindruckenden Eigenkompositio-
nen, die den Funken überspringen lassen. 
Mit einem abgestimmten Meer an Stimmen, von gefühl-
voll bis schwungvoll, klangstarken Solist*innen und 
passenden Choreographien erwartet die Zuschauer einen 
musikalische Reise der Extraklasse. Begleitet von einer 
fantastischen Band leben die OPEN DOORS die Faszina-
tion Chor auf höchstem Niveau. 
Mit modernen und anspruchsvollen Chorarrangements 
schafft es Dachtler, die OPEN DOORS seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1991 bis heute weit über die Region hinaus 
bekannt zu machen. Auch die Sänger*innen kommen 
von weit her und stammen aus den Kreisen Heilbronn, 
Stuttgart, Ludwigsburg und Hohenlohe. Sie stehen für 
sichtbare Begeisterung, Zusammenhalt und Identifikation 
mit Ihrer Leidenschaft. Genießen Sie die OPEN DOORS 
live und ganz nah und freuen sich auf ein emotionales 
Klangfeuerwerk!

Chor OPEN DOORS
Faszination auf höchstem Niveau 

Am Sonntag, den , veranstaltet der 9. November 2025
Kindergarten Windischenbach wieder seinen bekannten 
Second-Hand-Basar „Baby & Kind“  Windischenba-in der
cher Kelter von 14 bis 16 Uhr. Für Schwangere mit 
Mutterpass ist der Einlass ab 13.30 Uhr.

Auf Ihren Besuch freuen sich die
Verkäufer/-innen und der Kindergarten

Sie finden eine große Auswahl an Baby- und Kinderbe-
kleidung, In- und Outdoor Spielsachen, Kinderwägen, 
Kinderautositze uvm. Wer beim Stöbern und Sparen eine 
Pause einlegen möchte, kann sich bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen stärken. Gerne kann auch Kuchen 
mitgenommen werden!

Windischenbach, dem der Erlös zugute kommt.

Basar Baby & Kind
Second-Hand in Windischenbach 

Im Oktober fand der alljährliche Ausflug der Tennisjugend 
der TSG Hohenlohe statt – in diesem Jahr in den Freizeit-
park Tripsdrill. Insgesamt 27 Kinder und Jugendliche 
sowie zehn Betreuerinnen und Betreuer machten sich 
frühmorgens gemeinsam auf den Weg, um einen Tag 
voller Spaß, Action und Gemeinschaft zu erleben. 
Dank der finanziellen Unterstützung des Vereins mussten 
die Teilnehmenden nur 15,- Euro bezahlen – ein Beitrag, 
der es allen ermöglichte, dabei zu sein. Im Freizeitpark 
erwartete die Tennisjugend zahlreiche Attraktionen, 
aufregende Fahrgeschäfte und jede Menge gute Laune. 
Der gemeinsame Tag stärkte nicht nur den Teamgeist, 
sondern sorgte auch für viele unvergessliche Momente. 
„Uns als Verein ist es besonders wichtig, unseren Kindern 
und Jugendlichen nicht nur sportliche Förderung, 
sondern auch gemeinsame Erlebnisse außerhalb des 
Tennisplatzes zu bieten. Solche Ausflüge fördern den 
Zusammenhalt und schaffen Erinnerungen, die lange 

On Tour in Tripsdrill
Tennisjugend TSG Hohenlohe 

Bild:  TSG Hohenlohe

auch in den Verwaltungen und in den Kreis-, Gemeinde- 
und Ortschaftsräten muss es ankommen, dass man jede 
noch so kleine Ausgabe (auch beim Personal) auf den 
Prüfstand stellen muss, um nicht in eine Schuldenfalle zu 
tappen. Denn dies würde weitere Kürzungen im Sozialen 
und letztendlich Steuererhöhungen für die Bürger nach 
sich ziehen. Und das sozialistische Umverteilungs-
Geschwätz unter dem Deckmantel der sozialen Gerech-
tigkeit, kann ich nicht mehr hören. Wohlstand kommt 
nicht von Umverteilung, sondern Wohlstand kommt von 
Fleiß und Leistung! Denn wenn ich den fleißigen Lei-
stungsträgern unserer Gesellschaft noch mehr Steuergeld 
wegnehme, dann sind die nicht mehr bereit fleißig ihre 
Leistung zu erbringen. Deutschland ist eh schon ein 
Hochsteuerland und viele arbeitende Bürger sehen sich 
von der Steuer geschröpft. Deshalb ist absolutes Maßhal-
ten angesagt. Bekommt man diese finanzielle Schräglage 
der Kommunen wieder in den Griff? Ja, wenn die richti-
gen Maßnahmen ergriffen werden und jeder Bürger von 
seinem Anspruchsdenken an Staat, Kreis und Gemeinde 
zurückrudert, dann kann das klappen. Da bin ich mir 
sicher. Eigenverantwortung ist jetzt gefragt wie selten 
zuvor. Trotzdem wird für einige Bürger eine unbequeme 
Zeit kommen und ich finde, die Bürgerinnen und Bürger 
haben ein Recht darauf dies zeitig zu erfahren, damit sie 
sich einrichten können.
Kreis- und Stadtrat Uwe Köhler
steht für Freiheit, Recht und Einigkeit!
stadtrat.koehler.oehringen@web.de
Telefon 07948-9412086 (ich rufe auch gerne zurück)

Ich will den Bürgerinnen 
und Bürgern des Hohenlo-
hekre is  und der  Stadt 

Der Ausflug in den Freizeitpark zeigt einmal mehr, wie 
stark sich die TSG Hohenlohe für ihre Jugendförderung 
engagiert. Neben dem regelmäßigen Training gehören 
gemeinsame Aktivitäten und Erlebnisse fest zum Vereins-
leben – denn Teamgeist entsteht nicht nur auf dem Platz, 
sondern auch darüber hinaus.

bleiben. Wir freuen uns sehr, dass wir diesen schönen Tag 
ermöglichen konnten, und danken allen, die bei der 
Organisation geholfen haben“, sagt Thomas Kobold, 1. 
Vorsitzender der TSG Hohenlohe. 
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Viele Kundinnen und Kunden fragen sich: Wie funktio-
niert eigentlich eine Beratung beim UMBAU-ROLAND? 
Ganz einfach: Zuerst buchen Sie einen Termin. Der 
Berater oder die Beraterin kommt zu Ihnen nach Hause 
und nimmt sich Zeit, um zuzuhören: Welche Wünsche 
haben Sie, was soll sich verändern, wo drückt der Schuh? 
Danach schaut man sich die Räume in Ruhe an und 
erklärt direkt vor Ort, welche Möglichkeiten es gibt. Sie 
bekommen verständliche Vorschläge, keine komplizier-
ten Pläne. Dabei geht es um praktische Lösungen, die Ihr 
Zuhause sicherer, bequemer und schöner machen. Schritt 
für Schritt begleitet Sie  der UMBAU-ROLANDd von der 
ersten Idee bis zum fertigen Umbau – zuverlässig und 
persönlich.

Viele Menschen zwischen 50 und 70 stellen fest: Das 
eigene Zuhause könnte komfortabler, sicherer und 
praktischer sein. Stufen am Eingang, ein zu kleines Bad 
oder eine unpraktische Raumaufteilung werden schnell 
zur Herausforderung. Doch wo anfangen? Hier kommt 
der UMBAU-ROLAND ins Spiel: Mit Erfahrung, Herz 
und einem offenen Ohr begleitet er Sie durch den gesam-
ten Prozess – von der ersten Idee bis zur fertigen Umset-
zung. Ob barrierefreier Umbau, modernes Bad oder eine 
durchdachte Modernisierung: Ziel ist es immer, dass Sie 
sich in Ihrem Zuhause wohlfühlen und langfristig abgesi-
chert sind. Der UMBAU-ROLAND steht für Vertrauen, 
regionale Nähe und persönliche Betreuung. Anstatt mit 
Fachbegriffen zu überfordern, erklärt er Schritt für 
Schritt, welche Lösungen sinnvoll sind und wie daraus 
Räume entstehen, die perfekt zu Ihrem Leben passen.

UMBAU-ROLAND:
Wenn das Zuhause in die Jahre ge-
kommen ist und nicht mehr passt.

Umbauen heißt: Sich das Leben
          leichter machen !

Der  berät UMBAU-ROLAND
Dich  gerne und ganz easy vor 
Ort ! Er hat viel Erfahrung für 
Deine Ideen. Schau Dir an, 

was der kann auf:

www.umbau-roland.de
UMBAU-ROLAND

K o m p e t e n z b e i m B a u e n
E i n S e r v i c e d e r R o l and S c hwa r z GmbH & C o . KG

Eu l enbe r g s t r aße 16 , 74248 E l l h o f e n

Ihre Werbung im 

Unser Verteilgebiet ist nicht nur Öhringen - 
wir kommen in alle Teilorte und Dörfer 

drumrum - von Eichach bis Brettach (beide 
Brettachs !!! )... von Michelbach bis 

Siebeneich - alles dabei. Und das in jeden 
Briefkasten an dem nicht steht

„bitte keine kostenlosen Zeitungen“.
Unsere Fahrer verteilen an 2 Tagen das 
Stadtmagazin „der ÖHRINGER“ an das 

Austrageteam,  über 60 Austrägerinnen und 
Austräger sind unterwegs, bis auch beim 

letzten Haus eingeworfen ist!

Gerne senden wir Ihnen unsere Mediada-
ten zu, telefonieren mit Ihnen oder setzen 
uns mit Ihnen zum Gespräch zusammen!
0 79 48 / 25 04      info@der-oehringer.de

Stadtmagazin

Vielen Dank an unser Verteil-Team vom

Stadtmagazin “der ÖHRINGER“ !!!
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